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Die eigentümliche Jurückhaltun
Aultsbecuftkagten gegenüber den Elfaß⸗Lotheingern

en: Ruton Grieſet .

die Veltlage .
der Negierung der

damit begründet , daß wir im anderen Falle
Schwierigteiten ſeitens der Entente , vor allem ſeitens

anzoſen zu peſorgen haben würden . Wir möchten dieſer
Die Fran⸗

uns drücken und quälen , ſolange ſie die Macht

Feage
ſden . gleichgültig , wie wir uns zu der reichsländiſchen

Wir aber müſſen über den bedrängten Augen⸗

don
naus an die Zukunft denken . Und wollen uns doch

hr
den übermütig
bluffen und verſchüchtern laſſen . Uns will ſcheinen , daß

ewordenen Franzoſen auch nicht allzu

Deutſchland keineswegs ſo ungünſtig iſt , daß
e Vertreter nicht auch einmal ein entſchiedenes Auftreten

ewaltige , einſchnei⸗
ſche. Frankreich

nd machen innere Schwierigkeiten durch , die

mehr wachſen werden , je weiter ſich das Friedenswerk
Sie hätten das allerdringendſte Intereſſe , ein

zu machen , aber ſie und ihre Alliierten können das
nicht finden . Jeder Tag häuft in Paris die Schwierig⸗

erlegenheiten . Unſere öffentliche Meinung küm⸗

freilich nur wenig um die Bewegungen derſich ja

daten Politit und plätſchert wieder mit Behagen in den

eiſtreitereien , ſie wird auch im allgemeinen durch die

belp
Preſſe , die ebenfalls wieder ganz im Bann der Par⸗

Aalltie ſteht , nicht genügend unterrichtet . Aber wer die

Paris mit Aufmerkſamkeit verfolgt , ſieht immer

kommt nichts zuſtande . Es brechen nur neue
e auf und die alten Eegenſätze aus der Zeit

ge beleben ſich wieder Aſe kräftigſte . Wie ſteht
am Balkan und in der orientaliſchen

Sehr wenig roſig für die Entente als einheitliche
Größe gedacht . Der Balkanberichterſtatter des

entwirft eine

erbandsmächten , die wir hier im weſentlichen

Man Oegenſatz zu den weſteuropäiſchen Großmächten , welche
nehr den Krieg mehr oder weniger erſchöpft , deren Völker nicht

ben aunpfluſtig ſind , und die ſich nach Nuhe und Frieden ſehnen ,
die Bölker der Levante , mit Ausnahme der dezimierten Ser⸗

ſo ſehr ſchwer gelitten . Griechen , Rumänen ,ürken. n
5 ſnd jeneriner und Albaner haben ſehr wenig Verluſte gehabt und

imſtande , ſofort wieder in den Krieg zu ziehen .
werden ſich innerhalb weniger Jahre vollkommen wieder

mien haben und zu allen Zeiten bereit ſein , den Kampf für das

lnſtiane allbulgariſche Ideal wieder aufzunehmen , ſobald ſich eine

75 Gelegenheit dazu bietet . Die nichttürkiſche Bevölkerung des

ie Bul⸗

wenig verloren ; nur die Axaber

der Auftellung der Levante , wie der Verband ſie
deadchtigen ſcheint, alſo in flagrantem Widerſpruch mit demenen be —5 Völker , werden überall Widerſtands⸗

— anfänglich paſſive , dann aber offenere und direkte

in fortwährender Unruhe erhalten müſſen . Die Bal⸗

nämlich im allgemeinen noch ebenſo kampfluſtig und

e je zuvor , um für die Verwirklichung des Grund⸗

en . Die Balkanhalbinſel für die Valkanvölker und
dante für die Levantiner , die Verteilung der Balkanhalbinſel

vante unter die eingeborenen Völker auf ethnographiſcher
Verbandsmächte ſehen das auch ſehr wohl ein . Ihre Ver⸗

Levante erkennen das an , wenn auch nicht offen

egenſeitige Eiferſucht iſt die Urſache , aß

abgeſehen von Amerika — ein Stück von der Türkei
Dabei will keine der Verbandsmächte , daß die Völ⸗i

mſeger Levante ur beſonders auf der Balkanhalbinſel , ſich
g verſtändigen oder zuſammenſchließen , um ſich einer Ein⸗

In Konſtantinopel , Kleinaſien ,

Die Vertreter Amerikas müſſen dort

der vermittelnd intervenieren , um zu
ß die Reibungen zwiſchen den Verbands⸗

zu Zuſammenſtößen ausarten und auf dieſe
er tro lentlich bekannt werden . Die Landeseinwohner wiſſen das

dem ſehr gut und verfolgen die Streitiakeiten der

smächte mit geſpannter Aufmerkſamkeit und wach⸗

fnungsvokler Erwartung , um daraus

ziehen . So geben ſich die Vulgaren alle Mühe , eine

der an die Griechen zu bewerkſtelligen , um Thrazien auf
ürken und Mazedonien auf Koſten der Serben zwiſchen

Ebenfalls gegen die Serben ſind ihre Bemühungen

die Anſprüche der Rumänen auf das Vanat unter⸗dee ud den Rumänen zu einer Verſtändigung zu gelangen

0

geſetzten Erenze behalten darf . Das alles befürwortenFa ſeteeſele Aerrndlch e zudkr za ein Heea im

m eltereinigten Mächte ziemlich offen . nämlich Italjen und

1 . während England es indirekt ermutigt . Andererſeits
Italien rundweg und mit der Tat den entſchiedenen

Mehrheit des montenegriniſchen Volkes , nicht in der
rdiens aufzugehen , ſondern als aleichverechtigter , ſich

er Staat , ein Teil des Großſerbiſchen Reiches zu
für dieſe Löſung ſind Amerika und England . In

ino und Cilteien haben die Verbandsmächte ihre eige⸗
und im Zuſammenhange damit ſhre beſonderen
ſie gegeneinander ausſpielen . Auch hier muß Ame⸗

Sympathie fühlen , kommt den Franzoſen ſehr zu⸗

nen zwingenden Beweis ſür die Wiederherftellung

t ſteht zweifellos auch die ängſtliche Sorge der

9
5 Zuſammenhange , in Konſtantinopel die

Kolle zu ſpielen .Di
1 Fmeneſ Bemerkungen eines offenbar guten Beohachters

utuntn Zuſammenhang mit den deutſchen
sfragen doch wohl unſere ernſteſte Beachtung .
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Die Entente iſt nicht mehr ſo furchtbar wie ſie uns noch hie
und da erſcheinen möchte . Man muß es immer wieder ſagen :
hätte die Novemberrevolution nicht uns alle ſtaatlich⸗mili⸗
täriſche Kraſt , die wir jetzt erſt mühſam wieder aufbauen
müſſe , auf lange genommen , wir könnten heute unver⸗

gleichlich vielentſchiedener auftreten . Und würden

manchen diplomatiſchen Erfolg buchen können der

Verhältniſſe im feindlichen Lager . Wir meinen daher , daß
wir keinen Grund haben , in der elſaß⸗lothringiſchen Frage
uns von anderen Erwägungen als denen der nationalen

Ehre und des nationalen Intereſſes leſten zu
laſſe ; wir haben zumindeſt keinen Anlaß , die Rückſicht auf
die Macht oder Uebermacht des Feindes zuübertreiben .
An der Nationalverſammlung , in deren Hände die Souve⸗
ränität des deutſchen Volkes gelegt iſt , wird es ſein , ohne

Scheu vor dem Sieger , der die Hände ſchon nicht mehr frei

hat , unſere berechtigten nationalen Anſprüche mit aller Offen⸗
beit zu vertreten und mit großer Beſchleunigung die von der

Revolution zerſtörte ſtaatlich⸗militäriſche Macht wieder auf⸗
zubauen , um der Vertretung der deutſchen Intereſſen den

nötigen Nachdruck zu verleihen .

Engliſches Mißkrauen gegen die deulſche Demobilißerung .

Amſterdam , 10 . Februar . „ Daily Chronicle “ iſt der An⸗

ſicht , daß die militäriſchen Stellen der Alliierten mit größter
Aufmerkſamkeit die militäriſche Entwicklung in

Deutſchland verfolgen müſſen . Der Ton der Nede Eberts

zeice , daß das offizielle Deutſchland vollſtändig einſehe , daß
es für die Alliierten ſchwierig ſein würde , die Feindſeliakeiten
in irgend einer Weiſe wieder aufzunehmen . Darauf beginne
es ſeine Hoffnung zu bauen . Damit müſſe ein Ende gemacur
werden und zwar dadurch , daß man dieſe Hoffnung ſofort

vollſtändig vernichtet . In jeder Erneuerung des Waffenſtill⸗
ſtandes wurde die Demobiliſierung in Deutſchland in einem

beſtimmten Umfange verlangt . Es iſt jetzt an der Zeit , darauf

zu achten , daß dieſe Forderung auch wirklich durchgefuhrt ſei .

Aus der Waffenflillſtandskommiſſion .
Berlin , 10 . Februar . ( WB. ) Der amerikaniſche Vertreter

in Spaa hat nunmehr der deutſchen Waffenſtillſtandskom⸗
miſſion die ſchriftliche Erklärung abgegeben , daß Oberſt

Grovo , der Leiter der amerikaniſchen Lebens⸗

mittelkommiſſion in Polen , ſich politiſch völlig neutral

verhalten werde . Grono ſei außerdem angewieſen worden

gegen jeden Verſuch der polniſchen Mitglieder der Lebens⸗

mittelkommiſſion ſich politiſch eu betätigen , ſtreng einzuſchrei⸗
ten . Die Namen der polniſchen Mitaglieder ſollen der deut⸗

ſchen Regierung noch mitgeteilt werden .

Berlin , 10 . Februar . ( MB . ) Die deutſche Oberſte Heeres⸗
leitung ließ in Spaa am 8. Februar Verwahrung gegen
den Ton und Inhalt einer vom belgiſchen Vertreter über⸗

gebenen Note einlegen die über angebliche Ausſchr⸗itungen
deutſcher Soldaten in der Provinz Lüttich bei dem Rückzug
aus Velgien Klage führt . Die Oberſte Heeresleitung erklärt

bier zu in einer Note , es ſtehe aktenmäßig feſt , daß eine große
Reihe von Plünderungen und Ausſchreitungen der belgiſchen
Zivilbevölkerung zur Laſt falle , ſie könne die einſeitigen bel⸗

giſchen Feſtſtellungen nicht anerkennen und müſſe Verall⸗

gemeinerungen auf das Schärfſte zurückweiſen , vor allem die

Beſchuldigung , daß die deutſchen Kommandobehörden nicht
den Willen zum Einſchreiten gezeigt hätten . Die deutſchen
Unterhändler haben , wie die Note betont , wiederholt auf die

Ceſahr hingewieſen , die der überſtürzte deutſche Rückzug mit

ſich bringen mußte . Vergleiche man die deutſchen Uebergriffe ,
die durch ungewöhnlich erſcheinende Umſtände immerhin Er⸗

klärung finden mit den Ausſchreitungen der belgiſchen Be⸗

ſatzungstruppen in deutſchen Städten , ſo müſſen die Töne der

belgiſchen Anſchuldigungen Verwunderung hervorrufen .

Die Verhandlungen vom 9. Februar .

Berlin , 10 . Februar . ( WB. ) Sitzungsbericht der Waffen⸗

ſtillſtandskommiſſion vom 9. Februar . Tie Entente erklärte
ſich auf die geſtrige deutſche Anfrage bin bereit , Einzelſälle

zu unterſuchen , in denen deutſche Offiziere und Sol⸗

daten nach dem 11 . November 1918 beim dent⸗

ſchen Rükzug verſehentlichin Gefangenſchaft
geraten ſind , deutſcherſeits könne jedoch unter dem Vor ⸗
wand von Mißverſtändniſſen und Schwieriakeiten beim Rück⸗

marſch nicht allgemein die Freiloſſung ſolcher Offiziere und

Mannſchaſten verlangt werden .

Die deutſche Bitte . die Abſverrungsmaßnah⸗
men im Brückenkopf von Mainz au mildern ,

murde von der ſeindlichen Kommiſlion abſchlägig be⸗
ſchieden . Im Anſchluß an die Ueberreichung von Gräber⸗

liſten der franzöſſſchen Heeresangehörigen richtete der deutſche

Vorſitzende an die Alliierten die Bitte , die deutſchen Ein⸗
zel und Maſſengräber ſowie alle deutſche Fried⸗
höfe in Feindesland mit derſelben Sorgfalt zu pfle⸗
gen , wie dies für die Krienergräber der alliſerten Angehöri⸗
gen von deutſcher Seite geſchehen iſt

Die deutſche Fommiſſion hat die Entente um nähere Mit⸗
teilung über die Zahl der aus dem Schwarzen Meeraebiet de⸗

reits abtransvortierten deutſchen Truppen und über den Zeit⸗

punkt ihrer Ankunft in Deutſchland gebeten , damit deutſcher⸗

ſeits die nötigen Vorbereitungen zu ihrem Empfang getroffen
werden könnten . Der deutſche Vorſitzende ſprach weiter in

einer Nole die Bitte aus , die in Hamburg bereitliegenden

deutſchen Dampfer „ Kigoma “ und „ Prinzeſſin “ mit deutſcher
Beſatzung nach dem Schwarzen Meer entſenden zu dürfen ,

damit ſie ſich an dem Abtransport der deutſchen Truppen vor

allem der Kranken und Verwundeten beteiligen . Noudant

verſprach die Weitergabe dieſer Note .

Der deutſche Vorſitzende machte die britiſche Kommiſſion
darauf aufmerkſam , daß der engliſche Befehl , nach

tfe Jntereſſengegenſätze in der orienlaliſchen Irage .
welchem die deutſchen Offiziere im beſetzten Gebiet
die engliſchen Offiziere zuerſt zu grüßen haben , noch
nicht zurückgezogen iſt .

Die deutſche Regierung ließ der alliierten Kommiſſion
auf Anfrage mitteilen , ſie werde den Bulgaten in

Deulſchland kein Hindernis in den Weg legen , um in
ihre Heimat zurückkehren zu können . Den Abtransport ſämt⸗
licher in Deutſchland weilender Bulgqaren beabſichtigt ſie nicht ,
die 500 Bulgaren , die heimzutehren wünſchten , würden als

Reiſende mit fahrplanmäßigen Zügen über
ien abtransportiert werden .

Der Heimkehr der rumäniſchen und ſerbiſchen Kiergs⸗
gefangenen ſowie der noch auf deutſchem Gebiet befindlichen
Griechen werde dadurch nicht verzögert .

Die deutſche Kommiſſion erbob Einſpruch gegen die Be⸗
ſchlagnahme eines deutſchen Schiffes in Dalmatien durch die
Italiener , da dieſe Maßnahme ſowohl dem deutſchen als auch
dem öſterreichiſch⸗ungariſchen Vertrag widerſpricht . Wie be⸗
reits mitgeteilt worden iſt , hat die deutſche Kommiſſion die
Entente um Aufkl ärung über den Verbleib von

fünf deutſchen Schiffen gebeten , die franzöſiſche
Kriegsgefangene nach Frankreich ht haben , aber ent⸗

gegen den gemachten Zuſicherungen nicht zurückgekehrt ſind .
Der franzöſiſche Vorſitzende hatte dazu erklärt , der alliierte
Schiffahrtsrat in Paris werde über die Beſtimmung dieſer
Schiffe , die ſich in Frankreich befänden , in kurzer Zeit entſchei⸗
den . Heute teilte er mit , daß beſchloſſen worden ſei , die
fünf deutſchen Schiffe in Breſt und Cherbourg zurückzu⸗
behalten , bis ſie gemäß dem Abkommen über die deut⸗
ſchen Handelsſchiffe von den Alliierten benutzt werden könn⸗
ten . Die deutſche Beſatzung der Schiffe werde von Frank⸗
reich verpflegt .

Die Annahme der Nolverfaſſung .
Weimar , 10 . Febr . ( Von unſ . Vertreter . ) Die ver⸗

faſſunggebende Nationalverſammlung hat
heute zum erſten Male ihre Beſtimmung erfüllt : ſie hat dem

deutſchen Volkeſeine Verfaſſung gegeben , die

ihm über die Zeit der ſchwerſten Not hinwegbelfen ſoll . Es

ging alles ganz programmäßig zu : genau ſo , wie wir das
am Sonntag hier angedeutet hatten . Bedenken hatten die

Redner alle : Herr Löbe , der für die Mehrheitsſozialdemo⸗
kraten ſprach , Herr von Payer von der großen bürgerlichen
Einken , Herr Dr . von Delbrück . gleich ſeinem Vorredner
fruherer Vizekanzler im wilhelminiſchen Neich , Herr Heinze .
der letzte Miniſterpräſident im königlichen Sachſen , der nun
ſtatt Streſemann die Deutſche Volkspartei führte , und
ſchließlich auch Herr Gröber . Aber einer wie der andere

ſtellten ſie unter dem Zwang der Stunde dieſe Bedenken und
Einwände zurück , ſo wie das zuvor in einem Austauſch von
Erklärungen zwiſchen dem bayriſchen Geſandten und Herrn
Ebert die auf ihre Sondervorrechte eiferſüchtigen Einzelſtaaten
getan hatten . Man ſagte ſich , daß dieſes leidende , zerklüftete
und in allen Fugen krachende Reich unter allen Umſtänden
ein Notdach uber ſeinem Haupte haben müſſe und darum

ſprach man gar nicht erſt von dem Thema , das in der Folge
bei der Beratung der endgültigen Verfoſſung am meiſten die
Gemüter aufwühlen wird , über das Verhältnis der Reichsein⸗
heit zu der Einzelſtaatlichkeit , oder wenn man doch davon

ſprach , tat man ' s leiſe , behutſam , in halben Tönen . Nur

zwei Redner machten in der Beziehung eine Ausnahme . Zum
erſten Herr Heim von der Bayriſchen Volkspartei , die ſich

ſo heute doch wieder als Eigenkörper einführte , zum andern

Herr Dr . Cohn von der Unabhängigen Sozialdemokratie .
Aber ſelbſt Herr Heim trat doch zahmer auf , als man es

anfangs befurchtet hatte . Er redete nicht erſt lang ließ ſeinem
bitteren Humor nicht die Zügel ſchießen , redete eigentlich
überhaupt nicht , ſondern begnügte ſich mit der Verleſung
einer Erklärung , die wegen der Paragraphen 1 und 4
des Geſetzes ankündigte : ſeine Freunde würden gegen die

Vorlage ſtimmen .
Und Herr Cohn ging , wenigſtens in der Theorie , nicht

einmal ſo weit . Er meinte vielmehr : Auch die Unabhängigen
entzögen ſich nicht der Einſicht , daß es notwendig werden

könnte , in dieſer ſouveränen Verſammlung und durch ſie eine
proviſoriſche Verfaſſung zu ſchaffen . Der Ent⸗

wurf , deſſen mangelhafte Geſetzestechnik auch ſchon Clemens
von Delbrück gerügt hatte , mißfalle ihm und den Seinen nur

aus mancherlei , wenn man ſo will Lußerlichen Gründen .
Der Charakter des neudeutſchen Staates ſchiene ihnen in der

Vorlage nicht genügend betont . Da müßte eine Hand müßten
Hände mitgearbeitet haben , denen eine Rüchkehr zu den

früheren ſtaatsrechtlichen Verhältniſſen nicht unlieb wäre . Des⸗

halb hieße es , an allen Stellen und noch einigen das Wort
„ Republik “ in das Geſetz hineinzuſchreiken und vor allem
den Staatenausſchuß zubeſeitigen Und in dem ,
was Herr Dr Cohn zu dem Punkt ſaate , brachte er manches ,
dem unbeſehen zuſtimmen mochte , wer ſelber ſich als Form
deutſcher ſtaatlicher Zukunft die unitariſche Republik
erlehnt . Indes . , ſe länger er ſprach , umſomehr lugte der

unabhängige Pferdefuß hervor . Herr Cohn und die Seinen
wollen an die Spitze des Reichs ein vielköpfiges Direktorium

ſezen , weil aus dem Reichspräſidenten leicht eines

Tages ein Reichsmonarch werden könnte . Und ferner
vünſchen Herr Cohn und ſeine Gefoloſ haft . daß der Zen⸗

tralrat erhalten bleibt und mit der Pefugnis ror⸗

—

handen ſei vorkommendenfalls , ſoll heizen , ſobald es ihm

juſt behagt , neben der Nationalverſammfung aus allen mün⸗

digen Männern einen Rätekongreß einzuberufen . Denn . ſo

ſchließt ganz bolſchewiſtiſch dieſes Cohnſche Staatsrecht , eine

wirkliche Vertretung des Volkes könne ſich ja doch nur aus

den wirtſchaftlichen Urfällen der Arbeitsgemeinſchaften auf⸗
bauen .



ſtehen kann Das Notdach iſt nun da
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Die Unabhängigen ſind in der Nationalverſamm⸗
lung ein kleines und , gottlob , ein einflußloſes Häuf⸗
lein . Sie verfügen nicht einmal — auch das ward ihnen

heute ad gculum demonſtriert — über die erforderliche Anzahl
von Knpfen . um einem Antrag Unterſtützung zu ſichern .

Dennoch wird man ſich darauf gefaßt niachen müſſen , daß ſie
das Werkder Konſolibierung und Geſundun
des zerrütteten deutſchen Staalsweſens au
Schritt und Tritt hemmen werden Schon heute
trat das ganz deutlich zutage . als man über das Recht des

Reiches , Verträge zu ſchließen , verhandelte . Da verlangten
erſt Herx Cohn und dann Herr Haaſe und ſpäter noch einmal

Herr Haaſe unh dann Herr Cohn , daß dem deutſchen Reich
durch die Verfaffung ganz einſach die Hände gebunden wür⸗
den , daß die Erklärung nicht genüge , ſich von aller Geheim⸗
Dinlomatie abzulehren und nach dem Zuſtandekommen des

Völkerbundes nur noch öffentliche Perträge zu ſchließen , ſon⸗
dern daß in die Notwerfaſſung hineingeſchrieben würde : Den

Deutſchen allein iſt es verboten , wie immer auch die anderen
Völker in dieſer Begiehung ſich verhalten , Geheimverträge

einzugehen Ein natürlich ſchlechthin unmögliches Verlangen .
das uns waffenlos fremder Willkür auszulie⸗
fern vermöchte .

In der lungen , ausgedehnten Debatte , die ſich über dieſen
Panit entſpann , wurde wieder einmal auf eine ſinnfällige

Weiſe offenbar , wie privatrechtlich das ganze Denken dieſer
ſogenannten Unabhängigen iſt , wie ſie im Grunde trotz
ihrer radikalen Gebärden nur die Erben und Nachfah⸗

ren der kleinbürgerlichen Demokratie des

Bormärz ſind . Immer haben die Fremden recht , immer

ind ſie vom ſtärkſten Mißtrauen gegen die eigene Regierung
erfüllt , ſeloſt nachdem Kaiſer , Könige und Fürſten vom Schau⸗
pierz der politiſchen Handlung verſchwanden Dabei ſind die

Herren ſelber — Herr Waldſtein hatte das Perdienſt , ihnen
das zu Gemöte zu führen — einer Geheimdiplomatie , ge⸗
heimen Verhandlungen mit Staatsmännern und Politikern

anderer Völker garnicht ſo ſehr abgeneigt , wenn es ihnen juſt
in ihren Kram raßt . Für heute freilick wurde der Vor⸗

ſtoß abgewieſen . auch der Verſuch einer uns ungün⸗

ligen Legendenbildung im Keime erſtickt durch die wieder⸗

holte authentiſche Erklärung : Deutſcland iſt bereit .
wenn nut den ffeinden es gefällt , Staatsverträge

künftighin lediglich in vollſter Deklentlich⸗
keit abzuſchließen . Aber was heute mißlang , wird — man

braucht zu ſolcher Vorausſicht kein Prophet zu ſein — bei

einem kiinftigen Anlaß wohl aufs Neue unternom⸗

men werden .

Trotzdem ſoll man durch das Unkeil , dos die Zukunft
noch im Schoße bergen mag , die Genugtunng über
das kon der Stunde Erreichte ſich nicht trüben

leſſen . Eines word immerhin erzielt , nicht ſchlacken⸗ und

fehlerlos nicl ' t nach iedermanns Geſckmack und nicht ohne

u anches Opſer der Ueberzeugung , aber doch ſo , daß es be⸗
Die proviſo⸗

riſche Verfaſſung iſt durchberaten und in allen drei Leſungen

nabezu einſtimmig angenommen worden . Man

hat es ſogor — ein Notbehelf , zu dem der Augenblick zwang ,
der noch keine verfaſſungoebende Regierung kannte — durch
den Mund des Reichspräſidenten verfſindet .

Die Miſſion der Volksbeauftraglen iſt erfüllt . Sie

führen bie Geſchäfte , auf die durch Herrn von Payer vor⸗

getragene Büte der Verſammlung , nur noch ſolange , bis

morgen nachmittag der Präſident der deutſchen Re⸗

publit gewählt iſt . Das ſind Dinge , die wir einſtweilen
uns detroſt ins Haben buchen dürfen .

Wir lönnen uns auch barüber tröſten , daß die Verhand⸗

lungen zwiſchen den drei Parteien über die Beſetzung der

Nemter ſich ſo zögernd und ſchleppend hinziehen . da wir
in dem Moment , wo wir dieſes ſchreiben , nicht einmal wiſſen ,
ob wirklich Herr Ebert der Präſident des Reiches und Herr
Scheidemann wirklich ſein erſter Kabinettschef ſein wird .

Der eN
arbeitet zunächſt noch ein wenig langſam , aber

er arbeitet

Annuhme der endgülligen Verfaſſung durch den Staaten⸗

3 ausſchuß .

555 b Welmar , 10 . Jebruar . ( Von unſerm Verkreter . )
Der Slaalenausſchußz hal heute Vormitiag die Verſaſſung end⸗

güllig angenommen . 1458

Die Nalſonalverſammlung .
Sitzungs bericht .

255 WB . Weimar , 10 . Februar .
Wräſibent Tavid verlas bel ＋. der heutigen Sitzung der

Nalionalverſammlung auf die Bitte einiger Abgeordneter eine Mit⸗
deilung , wyrin dieſe eordneten , die Leipzig erſt heute 11 Uhr
normiltags verlaſſen hatten , erklären , daß Gerüchte , die über
Aufruhr in Leipzig verbreitet , unbegründet Es ſtreiken

25 — Schutzleute und Feuerwehrleute , die Aufbeſſerung ihrer
Lähne n.

„ Auf der Tagesordnung ſtand ſodann die zweite und evenil .
dritte Beratung dis vorläufigen Verſaſſungs⸗

ſ „ hrere Aniräge der Deutſchur zweiten Leſung liegen mehrere Anträge der
nafionalen Voltspartei und der Unabhängigen ſozialdemokratiſchen
Partei . die , noch nicht gedruckt , verleſen wurden .

„ Der bayeriſche Geſandte erklärte im A e der Ne⸗

15 eeeeeeeee —gierungen
von der Vorausſeßung ausgehen, daß durch die

Annahms der Seſetzentwurfe Entſcheidungen ſiber Son⸗
derrechte einzelner Freiſtaaten nicht vorwegge⸗
nommen würden .
Der Volksbeauftragte Evert erkläcte namens der Reichsregie⸗
rung Zuftimmung in ſelber Auffaſſung .
Namens der ſszlaldemokretiſchen Fraktion gab Loebe die

Erklärung ad , daß die Fraktion wegen der Notwendigke !
vaſcher e ee bes Geſetzes ſich entſchloſſen habe ,
ihre erheblichen Bedenken gegen die im F 2 und 4 Abſatz 2
enthaltenen Beſtimmungen zurſickzuhalten . Nur unter den Zwangs⸗
verhältniſſen und um ben Wiederaufbau des Nelches nicht etwa zu
gefährden , habe ſie ſich dazu verſtanden , dem Grundſatz zuzuſtim⸗
men , daß bie Natlenalverſammlung allein ſourerän

Namens der deutſchen Demokratie gab von Payer folgende
Erklärung ab :
Das deutſche Volk hat die ihm zuſtehenbde Souperünität aus⸗
geudt durch die Wahl zur Natlonalverſammlung und dieſe mit der
Wweiteren Ausübung der Souveränität beauftragt . Die Nationalver⸗

gummnlung hat dieſem Auftrag ſofort nachzukommen . Sie hat ein
rbil an Arbeitswillen zu geben , darum ſoll ihr Neden zum Han⸗

deln werden . Sie muß eine verfaſſungsmäßige Regierung bilden ,
der es bel allet Rückſicht nicht an der geſezlichen Macht fehlt , ſtark
zu ſein . Die Vorausſeßung und Grundlaze der

muß alſo , zumal in der Demokratie und in der Nepublik , die Ver⸗
ſaſſung ſein . Da aber für dieſes große Hauptwerk die Herſtellurg
55

cher Regierungen im Reiche wie in den Einzelſtaaten unem⸗
hrlich iſt , müſſen wir vorweg eine Parverfaſſung ſchaffen

Meine Freunde erkennen dieſe Notwendigkeit an , ebenſo , daß dieſe
Februarperfaſſ ofort in Wirkſamkeit treten und darum nur das
e . en ſall . Wir behalten uns vor . alle die

— —Deſichispuntie und Bedenken , die Verſaſſungewerk von

Umf
Zeitab

Ochiud nach 6 Udr .

mfange und von bieſer Bebeutung in einem ſo außerordentlichen
abſchnitt aufrollt , die aber dei dem Propiſerium aus gewichtigen

politiſchen Erwägungen heraus zurückgeſtent werden können und
müſſfen , fpäter vorzubringen .

Wir erkennen den anderen Parteien dasſelbe Recht zu . Dann
erſt und kicht heute wird der Tag gekommen ſein . an dem wir
endlich und in aller Nuhe an die Prüfung der Frage , über die die
Meinungen heute noch weit auseinander gehen und auseinander

gehen müſſen , herantreten zu können , nämlich , wie zum Heile des
Ganzen die überragenden Forderungen der Reichs⸗
einheit mit der Rückſſcht auf das hiſtoriſch Gewordene , auf die
Eigenart der deutſchen Stamme und auf die verſchiedenen Anſchau⸗
ungen über ſtraffere oder loſere Zuſammenfaſſung der einzelnen
Krüfte unſeres Eslebens am beſten vereinigt werden konnen .
Unſere feſte iſt , daß der Verſuch gerechter und vernunf⸗
tiger Ausgleichungen über die Schwierigkeiten ſtaatsrechtlicher For⸗mein und ftaalsmänniſcher Erwägungen Herr werden wird . Ver⸗
ſtändigung und gegenſeitiges Nachgeben haben uns zu dem vor⸗
läufigen Entwurf , der nicht leicht zuſtande gekommen iſt , verholfen .
Verſtändigung und ehrlicher Wille , dem Vaterlande zu dienen , wer⸗
bden uns auch eine Verfaſſung ſchaffen . die
uns zuſammenhalten , die Bewegungefreiheit im Innern geben und

gegen außzen uns die Stellung in der Welt verbürgen ſoll , die uns
gebührt und die uns endgültig niemand porenthalten kann ( Veifall . )
Heute aber wollen wir uns die Grundlage bereiten , um morgen
arbeiten und Politif machen zu können . ( Beifall . ) Die heutige Ver⸗
abſchiedung des erſten großen Geſetzes durch eine
außerordentlich große Nehrheit ber Nationalverſammlung ſall uns
anderen eine gute Vorbedeutung ſein . Wenn ſich die Nationalver⸗
ſammlung zu einer ernſten und zielbewuaßten Arbeits⸗

erhebt , ſo wäre das ein erſter und fruchtbarer
rfolg der demokraliſchen Idee und der ſozialen Bewährung . Meine

Freunde , die dteſer Entwicklung im Staatsintereſſe rückhalllos dienen
wollen , werden geſchloſſen für die Borlage und ihre ſofortige Durch⸗
beratung in zwelter und dritter Leſung ſtimmen . ( Lebhafter Beifall
bei den Demokraten . )

Nach weiteren Erklärungen wird der unveränderte Para⸗
graph 1 ſodann gegen die Stimmen der Unabhän⸗
gigen und einer Minderheit des Zentrums an⸗
genommen .

Zu 8 2 wird ohne Debatte
P8

die Unaphängigen ein Antrag
Paher , Löbe , Poſadowsky , Dr . Nieſer angenommen , dem
erſten Abſaß hinzuzufügen : „ Der Staatenausſchuß wird gebildet von
Bertretern derſenſgen bdeutſchen Freiſtaaten , deren Regierungen auf
dem Vertrauen einer aus allgemeinen , gleichen , geheimen und
direkten Wahlen hervorgegangenen Volksvertretungen beruhen . Bis
zum 31 . Rärz 1919 können mit Zuſtimmung der Reichsregierung
auch andere deutſche Freiſtaaten Vertreter eniſenden . “

Zu ß ß begründete Abg . Dr . Cohn ( Unabh . ) einen Antrag , es
müſſe ausdrſicklich feſtgelegt werden , daß der Artikel 21 der bis⸗
herigen Reichsverfaſſung auch auf Soldaten Anwendung findet .

it ſoll erreichi werden , daß Soldaten 18 wie Beamte als
Mitglieder der Nationalverſammlung ihre Tätigtelt ausüben können ,
ohne Urlaub nachſuchen zu 1 5

Der Antrag wird blerauf gegen die Stimmen der Deutſch⸗
Nationaſen angenommen . Im übrigen gelangte auch 8 5 nach dem
Entwurf zur Annahme .

handelt vom Reſchspräſidenten und beſtimmt u. . ,
daß Verträge mit fremden Staaten , die ſich auf Gegenſtände der
Reichsgeſeßgebung beziehen , der Zuſtimmung der Nationalverſamm⸗
lung und des Staatenausſchuſſes bedürfen . Sobald das Deutſche
Reich einem Völkerbund mit den Zielen des Ausſchluſſes aller Ge⸗

3 beigetreten ſein wird , bedürfen alle Verträge mit den
m Pölkerbund vereinigten Staaten der Zuſtimmung der National⸗

verſammlung und des Staatenausſchuſſes .
Abg . Haaſe ( . . ) begründet einen Antrag der Unabhängigen ,

den Abſchluß von Geheimperträgen ſeitens des Deutſchen
Reiches ſchon jetzt , elſo unabhängig vom Beſtande des Völkerbundes ,
unmöglich machen .

Staatsſekretär Dr . Vreuß : Es iſt ganz richtig , daß voraus⸗
ſichtlich bis zu dem hoffentlichen Zuſtandekommen des Völkerbunde⸗
Geheimverträge nicht abgeſchloſſen werden . Aber niemand
kann in die Jukunft ſehen und es liegt im Intereſſe de⸗ 7 KerRelches , ſich nicht von vornherein bezüglich der Oeffentlichkeit
der Verhandlungen ſäallechter zu ſtellen , als alle übrigen
Stagten . ( Rufe : Aha , bei den Unabhängigen . )

Das Deutſche Reich erklärt ſeine Vereitwilligkel , ſich genau den⸗
ſelben Bedingungen zu unterwerfen wie alle anderen , aber es möchte
ſich nicht gern unter Sonderbeſtimmungen geſtellt ſehen .

Abg . Ha a ( U. . ) : Der Herr Staatsſekretär will ſich alſo den
Abſchluß von Geheimverträgen vorbehalten , umſo dringlicher 1.unſer Antrag . Wir wollen nicht eine Tür offen laſſen , durch die
die Negierung hindurchgehen kann , um wie vor 1914 von neuem

hinter dem Rücken des deulſchen Volkes ab⸗
zuſchließen .

Staatsſekretär Graf Brockdorff⸗Rantzau : Ich kann von
meinem Standpunkte meines Reſſorts erklären , daß ich nicht die Ab⸗

cht habe , Geheimverträge abzuſchließen . Im übrigen ſtehe ich voll⸗
ändig auf dem Voden der Ausführungen des Herrn Staats⸗

ſekretärs Preuß .
Der Antrag Haaſe ( U. . ) wie auch der Antrag Dr . Cohn

( U. . ) werden abgelehnt .
5 0 wird unveröndert

22550
dem Entwurf angenommen .

8 7 beſtimmt in ſeinem erſten Satze : „ Der Reichspräſident

8 der Nationalverſommlung mit einſacher Stimmenmiehrheit
gew

Es wird ein Antrag des Abg . Fehrenbach ( Zentr . ) an
genommen , der Ausdruck „einfache durch „ abſoluſe “ erſent , um
jedes Mißperſtändnis auszuſchließen . An dieſer veränderten Faſſung
wird

4174
nach Ablehnung der Anträge Frau Aanes angenommen .

enſo unperündert werden die 88 8 und 9 nach dem Entwurfe
angenemmen . )

Als 8 10 wird folsender Antrag Payer , Gröber und Genoſſen
hinzugefügt : „ Dieſes Geſetz tritt mit ſeiner Annahme durch die Na⸗
tio nalverſammlung in Kraft . Von dieſem Zeitpunkt an kommen Ge⸗
ſetze , ſowie Verordnungen . die nach dem bisherigen Reichsrecht der

Zuſtimmung des Vunbesrats und des Neichstags bedürfen , nur ge⸗
mäß 5 4 dieſes Geſetzes zuſtande .

Präſſdent Dr . Tavib ſtellt dem Hauſe anheim , nunmehr in dle
dritte Beratung einzutreten . Die Verſammlung ſtimmt zu .

In der Geſamtabſtimmung wird der Entwurf gegen die
Stimmen der Unalhänalsen und wenicer anderer Abgeordneter an⸗
genommen . ( Beifall . ) Die Ermächtigung an den Präſiden⸗
ten , bas Geſetz zu unterzeichnen unbd es damit in Kraft zu
ſetzen . wirb “ einſtimmig erteilt . ( Erneuter Beifall . )

Volksbeguftragter Scheldemann legt die Macht der Re⸗
gierung indie Kände der Ratlonalverſammlung zu⸗
ü c . nachdem bie geſchichtliche Miſſion der Verfaſſungsgebung ſeitens
der Nattonalverſammlung erfüllt iſt .

g. von Vayer ( Demokr el die Regterung , die zurAb Wa [ Demokraf ) bittet die RNegt di
Wahl des Reicherrzſidenten und Büdung des Neichsminiſtertums ihr
Amt welter zu führen

Vollksbeauſtragter Scheldemann erklärt die Bereitwilligkeit
der Reaierung bierzu ( Beifall . )

Nächſte Sitzung Dienstag 8 Uhr . Wahl des Neichspräſidenten .

fernafiengle 0 ; alilenkonferenz .
Die Schlußſetzung .

Bern , 10. ( W . ) Die heutige Schlußſizung
ber ſoziallſtiſchen Konferenz beendete die
über das 7 „ Demokratie und Diktatut “ , die ſich
beil der Diskuſſion über den Aeeee uſpitzte und in
der wleberheſt die belſchemiſtenfreunblichen und del ewiſtenfeind⸗
lichen Erömungen eufelnonderplagten . ſenders die franz itſche
von Zorlot und Longuet hrte Grupe gab hierb ihre
Sympathie für die rufſiſche Republik zu erkennen

im Gegenſatz zu den fr 0

Febr

Hen rechisſtehenden
Hünsman betonte einleitend , daß es ſich bei

nicht um eine Mehr sder Mlinderheilt handeln löans . aen

eine Erklärung ab , daß eine Stellungnahme gegen ben

Bourgegi ! 51i zur Unterſtützung der 0
Politik Wilſons beitragen würde . Mit einer direkten

91010
lungnahme würde man auch den Mord an Liebknecht und

Luzemburg entſchuldigen und die Uaterdrückung der ſpa ! abe
kiſtiſchen gutheißen . Die ruſſiſche Nevolution 2 5

—
— für den Sozialismus getan , als daß man ſie ſo brandmar

önne
Axelrod ( ruſſ . Menſchiwiſt ) ſtent feſt , daß der Bolſche

wismus nicht eine Dittatur des Proletarials , ſonderſ unDiktatur über das Proletariat ſei . Der Kongreß müſſe eine iſter
fuchungskommiſſion nach Rußland entſenden , weil die Bolſchem 155
nun die Rückkehr der Reaktion ermöglichen , gegen die der So⸗

lismus ſtets gekämpft habe . de/
Friedrich Adler ( Oeſterreich ) reicht eine von ihm, —

franzöſiſchen Longuet⸗Gruppe , der norwegiſchen Deſe ation gge
bem Deuiſchen Herzfeld umterzeichrete Erklärung ein , die ſich 90
die Brandmarkung der ruſſiſchen Zuſtände verwahrt, ſolange 10
keine genauen Nachrichten vorliegen und die Gegenſeite nuc el⸗perſönlich ehört iſt Ein Programm , wie es die Mehrheite

gation vorſchiägt , würde verhindern , daß die übrigen Sozi a
1b

e ſetzt nicht in Bern vertreten ſeien , wie die italieniſchen , 4 aden
zeriſchen uſw den Weg zu der Internatio nalen zurückſi
würde n. 80 22 emil

Ueber die Rede Adlers entſpann ſich eine heftige Pole !
mit den franzöſiſchen Delegierten .

Renandel weiſt die Behauptung , der Krieg ſei ein w
des Kapitalismus , zurlück mit dem Bemerken , daß der pe
Angriffsktrieg war . Die Longuetgruppe betont , die Gru

Renaudel habe die Jaternattonale verrateng ,
In der Nachmitt 1 — ſeßte Trölſtra (Holland) ble die

batte ort , indem er Muffiarung verlangte , ob die Te mofratie n
jetzt gegen den Volſchewismus ſei , ihren Sitz Palats B9

ſche
oder im Credit Lyerais habe . Andererſtits habe der Bol 42
wismus die Geſeße der Demokratle verraten

ſei mit die Haupturſach ? des Ententeimperialtamus . mee
Ein ruſſiſcher Sozickrevolutionär erklärt , bie VBolſchewi

wollten den Bolſchewisms aufrichten , hätten aber gerade
Gegenteil erreicht . Sie hatten zwar den Großgrundbeſitz beſel
dafür aber das ganz : Volk verelendet ung

Paul Faure ( Frankreich ) befürwortet eine Unterſuchne
ktommiſſion über den Bolſchewismus , bie aber nicht den Char
einer Strafexpedition haben dürfte . 150

Kautsky lehnt die Entſchleung iwler ab und ante
die Mehrheitseneſchl eßrng . Tas wichligſte Problem ſei ſe
Hebung der Produktion und der Bolſchewismus ut⸗
nur von dem Standpunkt aus beurteilt werden , ob der 835 400
mus oder der Sezialismus ſich beſſer zur Hebung der Prede

eigne . Die Bolſchewiſten hätten den Sozlalismus 216˙
führen wollen , aber nichts anderes errelcht , ale

6e
neue Form des Rilitariemus . MNan müſſe die Wan
gegen den Bolſchewizmus känpfenden Partelen ſtürken, 190l,
ſtärke man auch die Demokratie und di : innernolitiſchen f .
niſſe Rußlands , ſodaß gleichzeitia der Entente ben Borwal

eine Intervention genommen würde . 255 1 .
Henderſon ſtellte im Namen der britiſchen 7 570

gatlon feſt , daß die britiſchen Delerierten hätten nach en
kommen können , ſie hätten das nicht getan , weil ſie gerau —516˙
daßh ihre Grundſätze unveteinbar ſeſer mit U 75 5
der Internationale . Die Tätigkeit dez Bolfdewienm 60
eine dirette Berleunmdung der Grun ſätze der Internactenalk . .
müſſe eine ſcharfe Trennung gemacht merden ab4l
ſchen den konſtituterenden und den zerſtöreng
Elementen , das iſt bie Meinung der endliſchen Arbelter de
deren Mithilfe die Internationale nicht wieder aufgebaut w

könne. 4
Bernſtein ( Deuſchland ) , dem die deutſchen Mehehelle e

teien das Wort adgetrelen haben , erklärte umer allgemeinem a
fall , für Englind und Frankreich ſei der Bolſchewismus nut 500
theoretiſche , für Deutſchland aber eine praktiſche Fracg : , r
Leben und Tod der butſchen Repuplik apgänve . Der Bol ben,
mus könne nicht mit dem Prol tariat und der Repglution 17 5
fiztert werden . Bernſtein iiſt erkkaunt , daß die Internalte
nicht darauf hinweiſe , daß die Bolſthewiſten alles getan
was die reaktionärſte Regierung nicht 28 Habe . 7

Der Bolſchewismus iſt der Tod der Erungenſch
ten der Revolution . Das haben bie eigenen Berichte der

n bereits erkennen laſſen . Eine Kommiſſion zur

uchung des Volſchewismus iſt daher ſetzt nur noch zu dem 3 4 %
nötig , um feſtzueſtellen , daß ein zerrüttetes Sy ſtem 6500
Ruder iſt , das auch die anderen Staaten zerrütten will .

i fe
ſchewismus habe die Korruption in Rußland eingeführt und * .
auch ſetzt in die Internationale einführen , wie er es ſchon in eiſt
land getan habe . Dder Sozialismus barf in keiner Bolſſ
mit dem Bolſchewiemus zuſammenarbeiten , weil der aſch
wismus — und das gilt beſonders für das induſtriereiche De

land — den Hungertob des Proletariats bedeuten würde . iſchen
Die übrigen Diekuſſiensredner der franzöſiſchen , ardenkin 0

der ſpaniſchen und der übrigen Delegalionen ſlinunten faſt bur⸗

der Mehrheitsentſchließung zu . ote
Branting führte dann in ſeinem Schlußworte aus :

ir
die Meinungen wiederholl aufeinandergeplatz ſind , können 15 00
ſtellen , daß nach den Erklärungen des Kongreſſes und beſonders d
der Kigrung einer Frage , die ich nicht wieder gufrollen will 4
Ipternationale iedererſtanden iſt . Ste mu e
demokraliſchem Mege ſetzt weiter wirken im Sinne des Soziale

Ihr Ziel iſt der demokraziſche Völkerbund , 15 10
er von dem Kongreß beſchloſſen worden iſt , b. h. ein Völker nich
ohne Ausſchluß irgend einer Kation , Wir wiſſe ſeh
wele der Völferbund ausſehen wird , den man in Peris beſ

6 j%
Einige ſind Optimiſten , endere ſind Peſſimiſten . Wir hoffen. . ſſ
große Ziel erreicht wird aul Grund der Prinzinien , die Wilſ ⸗

die Demokratie der aanzen Welt aufoeſtellt kat und wegen welſhge
im Kampfe mii gewiſſen imperiaſiſtiſchen Strömungen ſteht .

1 605
ausſetzung dieſes Völkerbundes iſt , daß ein dauernder *

45

* cHler Friede geſchloſſen wird . ( Lebhafter , roieden

1fall.)
Nach kurzen Erklörungen eines deutſchen unabhängtaen en

ganze deulſche Jugend ſei antimilitariſtiſch und werde bei

Wiepereinberufung unter die Gewehre den Dienſt verweigerſ an
Ausführungen Hunsmans und nachdem Toeabio i
linjen ) den Tank der Verſammlung dem Büro abgeſtattet hat ,
der Kongreß geſchloſſen .

Streikbeendigung in Leipzig . e
Leipzig , 11 . Febr . ( WBB. ) Der Streie der ſtäbtiſ

Beamten iſt vorläufig beigelegt . Die Beamten , die

den geſtellten Gehaltsforderungen unbedingt feſtbalef 30
9 am Nachmittag , den Dienſſt ſofort wieder a uf“

nehmen .

2*
* Heldelberg , 11 . Febr . Bei der am Sonntag hier 12

ee Sitzung der beſtehenden und einiger in Grüriſe
egriffenen Ortsgruppen der Deutſchen libe

＋* .

5ch 2 e nb 8
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Aus Stadt und Land .

bohcündung einer Hilfsſtelle zur Beratung für
Vöhere kaufmänniſche , kechniſche und wiſſenſchaft⸗

liche Berufe .
. Im Anſchluß an eine Beſprechung , die geſtern abend im

die waſchen Saale der Handelshochſchule ( A 1, 2) ſtattfand , wurde

18 Gründung einer Hllfsſtelle zur Beratung

. böbere kaufmänniſche , techniſche und wilfen⸗
aftliche Verufe beſchloſſen . Infolge der überraſchend

l0 Demobilmachung ſind tauſende aus dem Heeresdlenſt Ent⸗

oder ſich
die vor dem Kriege noch nicht berufstätia geweſen ſind ,

＋
unter den heutigen Verhältniſſen zum Wechſel im Berufe

Farng ſehen , vor die ſchwierige Frage der Berufswahl geſtellt .

im
r Prof . Dr . Pöſch ! gab einleitend die nötinen Erläuterungen
allgemeinen , während Herr Helmuth Janſon mit Hilfe einer

Hamailchen Darſtellung die gedachte Anlage der Organifation vor
N führte . Als Bewels für die Notwendigkeit einer ſolchen

ſcheungsſtelle machte Herr Janſon Mitteilung von der von Prof .
Miber in München gegründeten Akademiſchen Beratungsſtelle in

— — wo innerhalb 4 Monaten für 1300 Studierende Berufs⸗

vnd ung ausgeübt wurde .

An d
0 Akademiker mit fertiger Ausbildung , ſowie 90 Damen .

Hei
er Diskuſſion beteiligten ſich Maſor Farrenkrav ( Badiſcher

meiſten dane), Dr . Blauſtein , Miniſterialrat Ritter . Bͤrger⸗

Nrof v. Hollander , Prof . Altmann , Direktor Frank ,

Sal Nickliſch , Geh . Oberregierungsrat Dr . Clemm .
eßlich wurde der Vorſtond aus den Herren Geh . Kommerzien⸗

Nuengelbard ( 1. Vorſitzender ) , Amtmann Dr . Zeiler 2 .
ſitz

du ender ) . Major Farrentrap und Fräulein Hum⸗
ürger gebildet . ͤAn

—

Parlikuſierſchiffer⸗Verſammlung .
deſerde e der Partikulierſchiffer zur Ver⸗
Schiffeng ikrer wirtſchaftlichen Lage haben auch in Mannheimer

die erkeiſen allgemeinen Anklang gefunden . Die Bewegung ,
u 1 Woche in Duisburg⸗Ruhrort einſetzte , dürſte binnen kurzem

dena
ner feſten , alle Partikulierſchiffer auf dem Rheine umfaſſenden

mniſation von ausſchlaggebender Bedeutung werden . Die Führung

derdſ
r angeſehene Partikulierſchifferverband „ Jus et Juſtitia “ , deſſen

enſtvoller Vorſißender , Herr Rechtsanwalt Lindeck , an den

Sei urger Verhandlungen hervorragenden Anteil genommen hat .
nem Einfluß iſt es zu verdanken , wenn heute ſchon poſitive Er⸗

vorliegen und der Zuſammenſchluß aller ſelbſtändigen
niſſe

Salle im Prinzip eine beſchloſſene Sache iſt .

beſwenn nun die hieſigen Schiffseigentümer über die Organiſations⸗
et Jubungen zu orientieren , berief der Partikulierſchiffer⸗Berein „ Jus

fralliti“ E. . , Mannheim , auf Samstag nachmittag in den
ſenten Saal der „ 12 Apoſtel “ eine Verſammlung ein , die ſehr

reich beſucht war . Herr Rechtsanwalt Lindeck berichtete in ein⸗

freß
der lachlicher Weiſe über die an der Ruhr hervorgetretenen Be⸗

im Angen nach einem feſten Zuſammenſchluß der Rheinſchiffer , um

lche aſchluß daran in großzügiger Weiſe die gegenwärtige wirtſchaft⸗
die Lage unſeres Vaterlandes zu beleuchten . Er verwies ſodann auf
beſo ungeheueren Schwierigkeiten , die allen Verufsſtänden , ins⸗
1 ndere aber der Nheinſchiffahrt krohen , die jetzt ſchon während der

ergangszeit des Waffenſtillſtandes unter großen Erſchwerniſſen2 Fen habe . Bei der allgemeinen Teuerung müſſe unbedingt zu
erbeſſerung der wirtſchaftlichen Lage der Schiffseigentümer ge⸗

ſaſelten werden . Redner beſprach alsdann die früheren Organi⸗

lehsbeſtrebungen , die lediglich daran ſcheiterten , daß die Schiffer
dehn ihre eigene Freiheit liebten und ſich keiner Leitung und keinem

ig unterwerfen wollten Aber ohne einen gewiſſen Zwang und

m
pfer könne niemals etwas erreicht werden . Die Schiffseigen⸗

1910 ſeien deshalb nicht ganz frei von Schuld . Schon im Jahre

Enz wellte man auf der Baſis des Frachtenkontors eine

Fadlene
der Partikulierſchiffer herbeiführen ; die damaligen Ver⸗

ſeſen aden verliefen aber ergebnisloz . Nun ſei die Zeit gekommen ,
einer . lan wieder auſzunehmen . In Duisburg habe man ſowohl

Aisafſen Organiſation wie dem Frachtenkonkor mit überwiegen⸗
arbei

ehr heit und eine Kommiſſion zur weiteren Be⸗
zu Feun der Angelegenheit gewählt . Auch die Schifferverſammlung

kankfurt a. M. hätte ſich grundſätzlich damit einverſtanden er⸗

durte
n überzeugenden Darlegungen ſchilderte Redner alsdann die

deff
e des Frachtenkontors , mit deſſen Errichtung ſofort eine

enelore Frachtenlage geſchaffen werde . In Duisburg würde

Sahe en ralſtelle errichtet und durch deren Vermittlung die
Spiel, in der Reihenfolge nach beladen . Für ſpezielle Wünſche würde
de Berum gelaſſen . Was die ſchwebenden Fragen anbelange , wie

Nrreinfbeſſerung der geſetzlich beſtimmten Lade⸗ und Löſchfriſten , die

nehm 0 itlichung der Charterpartlen , die Forderung der Arbeit⸗

deganſ, über die Arbeitszelt , ſo ſei deren Behandlung in einer feſten
ger auſation erſolgreicher . In eindrinolichen Worten ermahnte Red⸗

legun Schluſſe ſeiner mit großem Beifoll aufgenommenen Dar⸗

Nomosn · alles Trennende belſeite zu laſſen und das einigende
iin den Vordergrund zu ſtellen .— —

8
Nus dem Mannheimer Kunſtleben .

Aecheumuſikaliſche Auffährung in der unieren

8
Pfarrłirche .

deref , der unteren Pfarrkirche veranſtaltete der Cäcllien⸗

rungn geſtern Nachmittag eine gutbeſuchte kirchenmuſikaliſche Auf⸗
die einen würdigen Verlauf nahm . Die Vortragsfolge ver⸗

Laeeſ als Hauptwerk eine Miſſa ſolemnis in hon . S .

en liae für Chor , Soli und Orcheſter , Op . 17, des verdienſt⸗

deſer Meiſtkaliſchen Leiters des Vereins , K. Fr . Boeres . Mit
eſſe hat Boeres die kirchenmuſikaliſche Literatur um ein wert⸗

ichteng erk bereichert . Als Hauptvorzug der Meſſe , die eine be⸗

kundet urte Veherrſchung des polyphonen und kirchlichen Stils be⸗
beben “ möchten wir ihren geſchickten , ſangbaren Chorſatz hervor⸗

moniſatz
Die eindringliche Melodik zeigt von Crfindungskraft , Har⸗

nile die
on und Modulation denfortſchrittlichen Modernen . Die Art ,

Hand Motive verwendet und verarbeitet ſind , läßt eine kunſtgeübte

handen rtennen . Auch in der Führung der inſtrumentalen Stimmen
en eeir manch ſinnigen perſönlichen Zug . Nur vermißte man

dem dten Saltenklang , namentlich der tiefen Saiteninſtrumente , die

Reichtunnzen Seele und klanglichen Hintergrund geben . Aus dem

däglicht, der Partitur ſei , ſoweit ein einmaliges Hören ein Urteil er⸗
das urz

vor allem das zart und andächtig beginnende „ Sanktus “ ,
Oedankche, melodiſch ſchöne „ Benedittus “ mit ſeinem in natürlichem

korgehobeflub ſich gebenden Canon zwiſchen Alt⸗ und Baßſolo her⸗
dl elt. en. Dagegen ergab ſich der Schluß der Meſſe als etwas ge⸗

Kichwedt
ſo gute Intentionen auch dem Komponiſten hier vor⸗

eſſe 0
ben mögen . Unter ſeiner ſicheren Leitung erfuhr die

Scr jehr wirkungsvolle Wiedergabe . Der namentlich in den

wank immen gutſundierte Chor bot ſeine Aufgabe , von kleinen

3
ungen abgeſehen , rein , tonſchön und ausdrucksſicher .

gebirdete Oleiche gilt von dem aus Mitgliedern des Natjonaltheaters
Abeglelte Orcheſter wie von den Soliſtinnen . Die klangprächtige
delelri

te ſiebenſtimmige Motette des Chordirektors J
es Dir von Kirchberg ( St . Gallen ) und „ ‚Tantum ergo “

intliche dere nten ergänzten die choriſchen Darbietungen . die
der uen Beweis erbrachten , daß die Pflege der Kirchenmuſik

teren Pfarrkirche in guten , zielbewußten Händen iſt .
ein Amalie Hugelmann bot Boeres ' vornehm emp⸗

un

fndeul
delne

5 „ Ave Maria “ , Dvoraks Bibliſche Lieder Op. 99 ( „ Hebe

Feſuslledten auf “ und „ Gott iſt mein e ſowie Hildachs
uchtem 0

mit ſympathiſcher , wohlgebildeter Stimme und verinner⸗

in
ortrag , ſo daß man der muftkaliſch ſicher geſtaltenden

Boliſtin e wieder einmal begegnete . In der Begl⸗itung der
Ler Regiſterfiee Herr Boeres ſicheren Geſchmack in der Wahl
zer

leikete darhen und Anſchmiegungskunſt . Herr Joſeph Stad⸗
n und beſ

e Aufführung mit einem Präludium von Cyrill Kiſtler
0 ulue chloß dieſelbe mit einem Rheinberger ' ſchen Finale . Auch

das rübmliche Bellrehen . ſeine Borträue klar au ae⸗

Darunter befanden ſich 300 Offiziere

In der ſehr lebhaften Ausſprache kam eine Reihe von Wünſchen
m Ausdruck . Während ſich die Verſammlung einmütig für eine

eſte Organiſation ausſprach , waren die Anſichten über das Frachten⸗
kontor anfänglich ſehr auseinandergehend . Erſt als erklärt wurde ,
daß auch die Holländer dem Frachtenkontor anzugliedern ſeien , daß
das Vermieten der Schiffe verſchwinden müſſe und jede andere
Frachtenbeſtimmung als durch die Zentralſtelle ausgeſchaltet ſei , trat
ein Umſchwung der Meinungen ein . In der hierauf vorgenommenen
Abſtimmung erklärte ſich die Verſammlung einſtimmig für die
Gründung einer Organſſation zur Beſſerung der wirtſchaftlichen
Lage . Die Abſtimmung über das Befrachtungskontor , für das keiner⸗
lei konkrete Vorſchläge vorlagen , ergab eine überwiegende Mehrheit ,
indem von 70 anweſenden Herren nur 5 dagegen waren . Herr
Lindeck empfahl hierauf den Beitritt zu dem Verein „ Jus et
Juſtitia “ und machte die Mitteilung , daß der Schifferverein Haß⸗
mersheim in corpore dem „ Jus et Juſtitia “ beigetreten ſei . Redner
dankte allen Anweſenden für ihr zahlreiches Erſcheinen und ihre
tätige Mitwirkung und gab der Hoffnung Ausdruck , daß auch dieſe
Beratungen mit dazu beitragen möchten , das neue Gebäude freund⸗
lich und mohnlich zum Segen der Partikulierſchiſfer elnzurichten .
Erwähnt ſei noch , daß zur Deckung der Organiſationskoſten von den
Anweſenden der ſchöne Betrag von 970 . gezeichnet und ſofort be⸗
zahlt wurde . ch .

Ekatmaßg angeſtent wurde wieder der cruhegefetzte
Bureauaſſiſtent Friedrich Beck und der Waſſer⸗ und Straßenbau⸗
inſpektion Karlsruhe zugewieſen .

* Fahrplanänderungen . Auf den Strecken Karlsruhe⸗Heſl .
bronn , Eppingen⸗Sinsheim Bruchſal Mühlacker , Appenweier⸗
Oppenau , Mannheim ⸗ Heidelbera , Sinsheim⸗
Mannheim und Pforzheim⸗Wilferdingen ſind im Perſonen⸗
zugsfahrplan verſchiedene Aenderungen eingetreten , die aus den
Auc hangfahrpläönen in den Stotionen zu erſehen ſind .

Das Paßweſen . Die „ Karlsr . Itg . “ ſchreibt haltamtlich :
Die Entwicklung der Verhältniſſe im Oſten zwingt dazu , den Reiſe⸗
verkehr über die dortige Grenze , ſoweit ein ſolcher überhaupt
noch tatſächlich ſtattfinden kann , nach Möglichkeit ganz zu un⸗
terbinden . Es werden deshalb Sichtvermerke zur Ausreiſe
über die Oſtgrenze im allgemeinen nicht mehr ausgeſtellt werden .
In dringenden Fällen , in denen ein beſonderes Staatsintereſſe den⸗
noch die Ausreiſe über die Oſtgrenze fordert , kann ein Geſuch im
Inſtanzwege dem Auswärtigen Amt ( Paßſtelle ) in Berlin zuge⸗

leitet werden , das nach entſprechender Prüfung gegebenenfalls dem
Geſuchſteller eine Beſcheinigung darüber erteilt , baß es ihm ge⸗
ſtattet iſt , die Oſtgrenze an einer von Fall zu Fall beſtimmenden
Uebergangsſtelle zu überſchreiten .

Mitropa⸗Wohnzug in Weimar . Um Reiſenden , die aus
Anlaß der Nationalverſammlung nach Weimar fahren , ohne ſich
dort anderweitig Unterkunft geſichert zu haben , vorübergehend
Mohngelegenheit zu bieten , hat die Mitropa auf dem Hauptbuhnhof
Weimar einen aus Schlafwagen und Speiſewagen zuſammen⸗
geſetzten Zug aufgeſtellt , in dem Halbabtelle tageweiſe für ein oder

zwei Perſonen abgegeben werden . Beſtellungen werden im Ver⸗
kehrs⸗Verein ,wo auch nähere Auskunft erteilt wird , entgegen ⸗genommen .

Keine Jaſtnachtv⸗ranſtalkungen . Das badiſche Miniſterium
des Innern hat im Hinblick auf den Eraſt der Zeit und unſere all⸗

emeine Notlage durch eine Verordnung die Abhaltung jeglicher
Faſchingsvergnügen , ſowie das Tragen von Masken und Verklei⸗
dungen verboten . Zuwiderhandelnde würden feſtgenommen und
beſtraft werden . Alle einſichtigen Kreiſe werden erſucht , die Be⸗
hörden bei ihrem Vorgehen zu unterſtüßen .

Schriftſteller⸗Berein Mannheim⸗Eudwiashafen a. Rh . Die
Mitglieder werden nochmals auf die heute Dienstag abend 8 Uhr
im „ Hotel National “ ſtattfindende ordentliche Mitglieder⸗
Verſammlung mit der Bitte um recht zahlreiches Erſcheinen
aufmerkſam gemacht .

Die ktälte will nicht abnehmen . Heute morgen war am
Rhein mit 11,2 Gr . C. eine Zunahme gegen geſtern abend mit
8 Gr . zu verzeichnen . Der Neckar führt Treibeis .

Aeber den Heidelberger Rodelbetrieb am verfloſſenen Sonn⸗
tag teilt der Heidelberger Rodelklub mit : Bereits der Samstag
brachte einen Rekord , indem die Bergbahn 375 Rodelabonnements
verkaufte , eine Jahl , die bisher ſelbſt in den Friedensjahren
nicht erreicht worden iſt . Der Sonntag brachte eine überaus
ſtarke Steigerung der Beſucher . Es wurden 500 Rodelabonne⸗
ments gelöſt . Durch dieſen Beſuch war die Rodelbahn natur⸗
gemäß ſtark ausgefahren und ſie konnte für den Sonntag nur da⸗
durch betriebsfähig gehalten werden , daß der Nodelklub die ganze
Vahn mit friſchem Schnee einwerfen ließ . Eine wahre Völker⸗
mandecung ſtrömte auf unſere Bergeshöhen . Trotß des enormen
Beſuches wurde auch nicht ein einziger Unglücksfall
feſtgeſtellt . Die Ausflugspunkte Königſtuhl , Koblbof und Molken⸗
kur waren zeltweiſe überfüllt.

Todesfall . In Karlsruhe iſt im 68 . Lebensjahr Stadt⸗
und Konferenz⸗Rabbiner Dr . Meier Appel geſtorben . Mit ihm
iſt ein Mann aus dem Leben geſchieden , der in weiten Kreiſen
Achtung gegoß , und deſſen Lebenstätigkeit ganz ſeinen Glaubens⸗
geneſſen galt .

— . . . .ͤͤ ͤK .

ſtalten und ſinnig abzuſtufen, ſoweit dies auf dem etwas peralteten
Orgelwerke der unteren Pfarrkirche eben möglich war . *

Helene Leydenius
ſpielte in der geſtrigen Aufführung von Büchners „ Leonce

und Lena “ die Prinzeſſin Lena . In weit höherem Maße als ihre
Vargängerin wußte ſie die Rolle mit eigenem Leben zu erfüllen . Da⸗
Puppenhafte , das Liſelotte Denera allzuſelr betont hatte und das
doch nach des Dichters Willen wohl am Eade des Luſtſpiels erſt be⸗

ſonders in die Erſcheinung treten ſoll , vermied ſie und ſetzte an deſſen
Stelle eine verträumte , melancholiſch durchbebte Jungmädchengeſtalt ,
die auch in der äußeren Erſcheinung aus einem Märchenlande zu
ſtammen ſchien . Kam binzu , daß ihre warmbeſeelte Sprache die un⸗
beſtreitbaren lènriſchen Schönheiten des Spiels zu vollendeter Geltung
brachte . — Ini übrigen bot die Aufführung keinen Anlaß zu erneu⸗
ter Keſprechung . Das im Vergleich zu dem heute üblichen Theater⸗

wenig beſetzte Haus klatſchte Beifall , der nicht
blieb . .

Klavierabend Luiſe Schakt .
In ihrem am Mittwoch , den 19 . ds . Mts , abends 8 Uhr im

Kaſinoſcale ſtattfindenden Klavierabend ſpielt Fräulein Schart
u. a, auch die ſieben Märchenbilder von Erich Wolfgang Korn⸗
gold , die bei ihrem Erſcheinen im Jahre 1910 das allgemeine
Intereſſe für den damals dreizehnjähreigen Komponiſten erweckten .
Eröffaet wird der Abend mit der Orgelphaataſie von J . S . Vach
in der Klavierbearbeitung von Franz Liſzt , worauf Cäſar
Francks Präludium , Choral und Fuge ſolgen wird . Den Be⸗
ſchluß bildet die D⸗dur⸗Sonate op . 15 von Botho Sigwart .
Karten im Mannheimer Muſikhaus .

Lieder · und Balladen⸗Abend .
Der Lieder⸗ und Balladen⸗Abend von Profeſſor Hans Hermann

und Hoinrich Tiemer fällt aus und wird am 21. Februar nachge⸗
holt . Alle gelöſte Karten behalten Gültigkeit .
Mannheimer Trio . 5

Das dritte Konzert des Mannheimer Trio ſindet am Montag ,
den 17. Februar ſtatt und nicht am heutigen Montag , wie ur⸗
ſprünglich angezeigt war .

Das Geſchlecht Ernſt Moritz Arndts .

Im „ Weinheimer Anzeiger “ ſtand eine Notiz , wonach das Ge⸗
ſchlecht des Dichters Ernſt Moritz Arndt im Mannesſtamm
ausgeſtorben wäre , nachdem der Sohn des baneriſchen Generals
Arndt gefallen ſei . — Dies ſtimmt nicht . Der genannte bayeriſche
General war gar kein direkter Abkomme E. M. Arndt ' s . Ein direkter
Abkomme aber , der frühere Reichsbankbeamte , jezige Fabrikdlrektor
Arno von Arndt . Sohn des früheren Kommandeurs der 110er ,
iſt ein Urenkel E. M. Arndt ' s und lebt ſeit bald 19 Jahren in
Weinheim — und hat 3 Söhne . Außerdem leben noch 2 Enkel ,
4 Urenkel und 3 Ururenkel des Dichters .

überall angeſchlagen wurde , enthält allein 37 Paragraphen .

eeeerer . ſ00ffff . f
Spielplan des National - Theaters Neues Theater

n 1 Vorstellung 5Vvorstellung 1

11. D. 28A Der Zigeunerbaron 6½
12. M. u. I. Der Goldschmied v. Toledoſ 6
13. D. ſrrpf. CZuQunsten der Penslonk -

anstalt : Die Räuber 5½
14. F. 29 D Herr Dandolo 7 2
15. S. 30 B Zum ersten Male :

Blaufuchs 7 90
16. 8. 20 A Die Zauberſiöts 6 mmene den a

Nus dem Lande . 3
pp . Irledrichsseld , 9. Febr . In dea letzten Kriegsſahren ſnd

aus Friebrichsſeld viele Klagen üder die ſtſefmütterliche Behand⸗
lung bei der Lebensmittelverteilung und Klagen über
den dem Umſturz abberufenen Oberamtmann laut geworden .
Einer Anregung des Amtavorſtandes zufolge berief der ſtello .
Bürgermeiſter auf Samstag abend eine Verſommlung in die
„ Krone ein , die ſehr ſſark beſucht war . Oberamtmann Herr⸗
mann ſprach dort über die Lebensmittelverſorgung . In überſicht⸗
licher und leicht

Cunandliche Weiſe ließ er einen Blick tun in die
Kanäle unſerer Ernährungsverhältniſſe vor dem Kriege und die
durch den Krieg verurſachten Wandlungen auf dieſem Gebiete Der
Bezirk Schwatzingen könne ſeine 40 000 nicht ſelbſt er⸗
nähren und ſei auf Zuweiſung aus anderen Teilen Deutſchlands
angewieſen . Ob die Mehl⸗ und Brotmengen , wie ſie heute gelten ,abch erhalten werden könnten , ließe ſich nicht ſagen . In den
Milchverſorgung ſeien die gegenwärtigen Zuſtände unhaltbar , ſe⸗
doch ſoll durch Zuweiſung von Büchſen⸗ und Trockenmilch an
Friedrichsfeld etwas Beſſerung eintreten . Die Zuck rverlorzungbis jetzt befriedigend . Es gilt der Satz von 750 Gramm pro

opf und Monat und ab 1. Februar gibt es für Kinder beſondere
Zuweiſung . Im Juni und Juli werde aber vorausſichtlich eine Her⸗
abſetzung des Quaatums eintreten , da weite Gebiete unſerer ;
Zuckerrübenproduktion beſetzt ſind . Die Verordnung über die Ein⸗
chränkung des Tabakbaues , die von den Landwirten ein Opfer ver⸗
ange , das aber im Verhältnis au dem Nutzen . den die Allgemein⸗

heit dadurch hat , klein iſt , müſſe auch in dieſem Jahre eſtehen
blaiben . Ein großer Teil unſerer Wälder wird jetzt ausgeſtockt ,
um dem Ackerbau dienſtbar gemacht zu werden . So muß der Rei⸗
linger und Ketſcher Wald weichen . 1 der Ketſcher Inſel ſoll ein

roßes Wieſenland erſtehen . Leider iſt dle Bewirtſchaftung des
inksrheiniſch gelegenen ſog . Brühler Koller nicht möglich , da das

Geblet ebenfalls von den Franzoſen beſetzt iſt . Die Bemühungen ,
das Gebiet , das doch zu Baden gehört , loszubekommen , blieben bis
jetzt fruchtlos . Bezügl . der wurde die Einreihun
Friedrichsfelds in eine höhere Bezugsklaſſe erreicht . Redner ſchlo
mit der Aufforderung zu pflichttreuer , ruhiger und beſonnener Ar⸗
beit zum eigenen beſten u. zum beſten der ganzen menſchlichen Ge⸗
meinſchaft Es ſchloß ſich eine anregende Ausſprache an , in der
noch einige Schmerzen vorgebracht , über Vergangenes geklagt und
dem neuen Amtsvorſtand das Vertrauen ausgeſprochen . 5

* Heidelberg , 10. Febr . Seinen Verleßungen erlegen
iſt der 36 Jahre alte Adam Werner aus Nußloch , der am 16 .
Januar vor dem Gaſthaus „ zur Roſe in Rohrbach von der elek⸗
triſchen Stroßenbahn ſprang und überfahren wurde . — Der hieſi⸗
gen Kriminalpolizei gelang es , drei 118 55 aus Shriesheim
zu verhaften , die in letzter Zeit in hieſiger Stadt verſchiedene

Kellereinbrüche ausführten , und dabei 18 Zentner Kartof⸗
feln , Wein und Sekt in gröäßeren Mengen entwendet haben .

heiligkreuz , 10. Febr . Unter großer Beteiligung aus
allen Teilen des Bezirks wurde heute nachmittag die Leiche des
verſtorbenen Landtagsabgeordneten Valentin Müller auf
dem Friedhofe der badiſchen Odenwaldgemeinden zur ewigen Nuhe
beſtattet . Herr Dekan Däublin aus Weinheim widmete in der
Trauerrede dem Verblichenen , deſſen Lebensgang er von der
Wiege bis zum Grabe ſchilderte , einen tiefempfundenen Nacheuf .
Weitere kurze Grabreden ſtatteten unter Niederlegung von Kranz⸗

ſpenden am offenen Grabe ab die Herren Oberamtmann Dr .
Hartmann aus Weinſeim namens des Präſidiums des Land⸗
wirtſchaftlichen Vereins und zugteich für den Landwirtſchaftlichen
Bezirksverein Weinheim , Oberamtsrichter Koch⸗ Mannheim
namens der früheren nationalliberalen Fraktion der zweiten
Badiſchen Kammer , Oekonomierat Kuhn⸗Ladenburg namens der
Landwirtſchaftlichen Winterſchule , Rektor Merkel⸗Weinheim
namens der Parteifreunde , Landwirt Schaeffer⸗Heddesheim
namens der Deutſchen Demokratiſchen Partei . Bürgermeizer
Fath namens der Heimatgemeinde , Vikar Binder namens des
Kirchengetneinderates Heiligkreuz . Außerdem widmeten unter
kurzen Nachrufen Kranzſpeanden die Vertreter der Landwirtſchaft⸗
lichen Zentral : und Genoſſenſchaftskaſſe , des Badiſchen Pferdever⸗
ſicherungsverbandes des Kriegerzereins und der Freiwilligen
Feuerwehr Großſachſen , des Sängerbundes Großſachſen , des Män⸗
nergeſangvereins „ Eintracht “ Rittenweſer , des Männergeſangvereint
Hohenſachſen uſw . Einleitung und Schluſ der Grabfeier bildeten
ſtimmungsvoll geſungene Choräle des Männergeſanovereins „ Ein⸗
tracht “ Rittenweier , deſſen Mi be - ründer und Vorfitzender der
Verſtorbene geweſen iſt . Der ſehr eindrucksvolle Verlauf der Grab⸗
feier erbrachte den Beweis , daß das arbeitsreiche Leben des Land⸗
tagsabgeordneten Müller viel Gutes und reichen Segen ſchuf , aber
ſchließlich auch volle Würdigung und innigen Dank erntete

* Langenſteinbach bei Durlach , b. Febr . Der 64Jäheige
frühere Sägewerksbeſitzer Fießler ſtürzte die Haustreppe
und erlitt ſo ſchwere Verletzungen , daß er ſtarb . —

* Baden - Baden , 10 . Febr . Auch hier iſt jetzt ein Pocken⸗
fall aufgetreten . Die Geſundheitsbehörde hat zur Verhütung der
Weiterverbreitung weitgehende Vorkehrungsmaßnahmen getroffen .
( Im Hanauerland haben ſich die Pocken weiter verbreitet . Es ſollen
dort ſchon 10 Fälle vorgekommen ſein . )

Pforzheim , 10 . Febr . Zwiſchen den Stationen Erſingen
und Bilfingen riß ein nach Karlsruhe fahrender Güterzug in zwei
Teile . Der hintere Teil ſtieß infolge des ſtarken Gefälles der
Strecke auf den vorderen Zugteil auf . Eine Anzahl Wagen ent⸗
gleiſten und wurden zertrümmert . Die Strecke war während des
Sonntaas geſperrt . 85

5( Bühl ,5. Febr . Aus Sasbach⸗Ried wird berichtet , daß
von einer Militärpatrouille zwei Pferdediebe wur⸗
den , die in Ottersweier zwei wertvolle Pferde geſtohlen hatten . Die
Diebe gaben Schüſſe auf die Soldaten ab , die ſie erwiderten und
dabei die Pferde törlich trafen . Auch einer der Diebe ſoll verletzt
worden ſein . 5

) ( Lahr , 6. Febr . Die Orte Müllen und Altenheim und
deren Bahnhöfe wurden von den franzöſiſchen Truppen beſetzt
die bisher in Marlen lagen . Der Verkehr der Straßenbahn auf der
Linie Kehl⸗Ottenheim bleibt vorläuſig aufrecht erhalten , doch ſind
zur Benutzung der Bahn beſondere Ausweiſe nötig .

* Offenburg , 10. Febr . Aus dem von den Franzoſen be“!
ſetzten Brückenkopfgebiet Kehl wird dem „ Offba . Tagebl . “ be⸗
richtet , daß die dortige Bevölkerung die feindliche Be⸗
ſetzung ſehr drückend empfindet und daß man ſich vor allem
darüber beklagt , daß gerade kleinere Leute außerordentlich ſtarke
Einquartierung bekommen haben . So hat z. B. ein einfacher Ar⸗
beiter in Kork 15 und ein Bahnwart 14 ſchwarze Soldaten unter⸗
zubringen . In der kleinen Gemeinde Leutesheim ( 900 Einwohner )
liegen 500 Kavalleriſten mit Pferden . Die Franzoſen erlaſſen
ſtündlich neue drakoniſche Beſtimmungen. Eine Vorordnung , 98
Strafen ſeien von geradezu barbariſcher Strenge . Entlaſſene , ſetzt
nach Hauſe zurückkehrende Sold⸗ten werden auf der Landſtraße
abgefaßt und interniert . Viele Familien bhaben die Heim⸗
kehr ihrer Söhne dieſer Tage erwartet und ſind nun ohne fegliche
Nachricht von ihnen . Der Verkehr von einer Ortſchaft zur on⸗
dern iſt ſehr erſchwert und nach dem Erlaß iſt er geſperrt . Brieſe
unterliegen einer Zenſur . Die „ Kehler Zeitung “ erſcheint noch
iſt aber ganz auf franzöſiſche Meldungen angewieſen . Ueber das
Berhalten der Soldaten und Offiziere kann im allgemeinen nicht
geklagt werden . Die Bevölkerung des Hanauerlandes iſt zurück⸗
baltend .
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f Kartoffelmarke 178 abgegeben werben . N65 12. Februar bei der Kartoſfeltelle , Zimmer 54 . Die bisher für dun Petroleumbezug gültig ge⸗
Aumtume Beraſſen iaun zen der Stadtgemeinde

Nähfaden: Zur Betelunng 918 päteſtens 15. Februar abzubolen. f
weſenen Marlen 18 —23 der delen Karte und 6 der

Meittwoch , den 12. Febrnar gelten ſolgende Marken :
J. Für die Verbtancher :

Butter : Für Pfund Butter die Buttermarke 78 in
den Verkaufsſtellen 466 —650 .

Mager oder Bultermilch : Für Liter die Marke 17.
Fl . iſch : Die Wochenmenge iſt auf 200 Gramm Zleiſch

und 50 Gramm Wurſt feſtgeſetzt .
Kartofſeln : In den Verkauſsſtellen —288 für 5 Pfe

die Kartoffelmarke 175. 5
Teigwaren II . Sorte : Für 125 Gramm die Nolonial⸗

warenmarke 120 in den Verkaufsſtellen —1089 .
Der Preis beträgt für das Pfund 66 Pfg . ffür
200 Gramm die Kartofſelmarke 176 als Kar⸗
toffelerſatz in den Geſchäſten , in welchen letzte
Woche die Haferflocken als Kartofſelerſatz abge⸗
geben wurden .

In der geſtrigen Veröffentlichung wurde für
Teiawaren irrtümlich die Kartoffelmarke 178
aufgerufen . Die Teigwaren dürſen nux auf die

die Fettmarke 8 bei den durch Schilder gekenn⸗
zeichneten Geſchaſten . Als Lieferungsabſchuitt
gilt die Fettmarke b.

Bei der Beſtellung müſſen leweils 3 der Mar⸗
ken 8 und 9 dem Kleinbändler vorgelegt werden .
Dieſer behält alle als Beſtellabſchnitte geltenden
Marken Nr . 8 ſowie von den 3 Lieſerungs⸗
abſchnitten Nr . 9 je 2 zurück , während die 8 als
Lieferungsabſchnitt geltende Marke No. 9 mit
dem Firmenſtempel verſehen dem Beſteller zu⸗
rückzugeben iſt . Im Uebrigen wird auf die unten
koigende erläuterude Notiz verwieſen .

I. „ ur die Vertaulsneuen .
Zur Abaabe ſind bereit :

Butter : Für die Butterverkaufsſtellen 651 —750 am
Mittwoch , den 12. ds . Mts .

Kartoffeln : Für die Kartoffelmarke 175 5 Pfund . Die
Empanoabeſcheinigungen ſind von den Verkaufs⸗
ſtellen 269 —- 615 am Mittwoch vormittag . den

Stabiuches Lebensmittelamt C 2. 10 18
Morgen ſrüß auf der Freibank Kuhfieiſch . Anſangs⸗

Nummer l . 6117 Die Verwaltung .

Die im Jannar ausgeſtellten Schuhbedarfsſchein
werden hiermit zum Eintraa in die Beſtelliſte auf⸗

C.geruſen .
Städt . Vekleibungsſtelle .

Petroleum⸗ und Kerzeuverteilung .
Die Abgabe iſt vom Stadtrat für den Monat

Febrnar wie ſolgt feſigeſetzt worden :
Die Inhaber von roten Peiroleumkarten erhalten

erbalten gegen Abtrennuna der Marken 24 —27 ein⸗
ſchließiich je ½ Liter 2 Luer Pettoleum .

Die Inhaber von blauen Metroleumkarten gegen
Abtreunung der Marke 7 eine Kerze .

Die Abgabe erfjolgt in den bekannt gegebenen
Berkaufsſtellen und darf nicht vom Bezug anderer
Waren abhängig gemacht werden .

blauen Karte , ſowie die für den Kerzeubezua gültig
geweſene Marke 17 der roten Karte und 5 der blauen
Kartie ſind verfallen .

Die Abgabe oder Entnahme von Petroleum ohne
Marken oder ohne beſondere Anweiſung der Petro⸗
leumvertellungsſtelle wird ſtrafrechtlich verfolgt .

Die Wurken ſind ſeitens der Werkaufsſtellen wie
bisher ſorgfältig zu ſammeln und nach Verkauf der
angewieſenen Mengen , jedoch bis ſpäteſtens 5. März
ds . Js . , getreunt nach verkauſten Kerzen und Pette⸗
leum unter Augabe der eventl .
Neſtmenge gegen Quittung bei der Petroleumver
teilungsſtelle . K 7. 1/2 , abzugeben .

welche die Marken nicht recht⸗
zeltig oder unvollſtändig zur Ablieſerung bringen ,
laufen Geſahr , bei der ſerneren Verteilung nicht be⸗
rückſichtigt werden zu können . 9¹⁴⁶

Miannheim , den 10. Februar 1919 .
Städtiſche Petroleumverteilungsſtell⸗

Verkaufsſtellen ,

noch verbliebenen

Nachlaß⸗Verfteigerung.
Im Auftrage des Vormundes und mit behördlicher

Genehmigung berſteigere ich aus dem Nachlaſſe der
Margareiha Kapp Wiiwe geb . Well , hler

am Dienstag , den 11 . Februar 1919 ,
nachmittags 2 Uhr

im Haufe Windeckſtraße 51 , wirnchaſts- Sotal
ſolgende Fahrniſſe öffenilich gegen bar an den Meiſtbletenden :

1 prachtpolles hell eichen Schlaſzimmer ( wenig
gebraucht ) und zwar :

2 vollſtändige Beuten mmit Röſten , Wollmatratzen ,
Schutzdecken , Steppdecken , Feberbetten , 1 Spiegel⸗

eine Waſchkommode mit Spiegelauſſatz ,
Nachttiſche , Stühle , Handtuchgeſtell ;

1 Kücheneinrichtung ( bereits neu ) :
2 Küchenſchränte , Küchenbüſett , Tiſch , Stühle , Ge⸗
ſchirr⸗Rahmen , Küchengeſchirre , Porzellan , Gläſer ,

inkwannen , Kübel , Körde , Gasherd mit Geſtell .
aſchzüber :

ſerner : 1 Vertito , Stühle , Paneelbreit , Syiegel , Vorhänge ,
Figuren , Nippſachen , Schränke , Linoleum , 1 Waſch⸗
Aſch, ausgeſtopfte Vögel , eine Flurgarderobe mit
Spiegel , Diwan und verſchied . Hausrat , 1 Fahrrad .

Ortsrichter : Julius Knapp . 2581

Eroße Verſteigerung .
Am Dienstag , den 11. Fe·

bruar , nachmiitags 2 Uhr
verſteigere in N , 13 :

1 Damen⸗Pelz⸗Jacke mit
Muff ( Feh) , 1 Damen⸗Kra⸗
gen mit Muff ( Perſianer ) , 1
ſchwarze Pelzgarnſtur , Fehy⸗
pelzfutter , 1 Pelz⸗Kappe und
Muff ( Biſam ) , alles ſehr ſchön .
Ferner : 1 Diwan mit 4 Seſſel .
2 Büfett . 2 Trumeaux , ein
Schreibtiſch , 1 Tiſch , 1 ſehr
ſchönes Klubſofa ( Rinds⸗
leder ) , 4 Plüſchſofa mit Um⸗
bau , 1 ſchöner Teppich , ein
Paneelbreit , 1 ſchöne Uhr
und Bilder , 2 Bronze⸗Leuch⸗
ter , 1 Teemaſchine mit Stän⸗
der , Kleider⸗ und Blumen⸗
ſtänder , 1 Geige , 1 Vett ,
1 Termal⸗Bad , Dezimal⸗
wage mit Gewicht , Kinder⸗
ſchulbank , Schlitten und
Schaukel , Nippſachen , Reiſe⸗
koffer und Körbe , Spielſachen ,
Haus⸗ und Küchengeräte aller
Art und anderes mehr . B52
M. Arnold , Auktionator und

Taxator , Tel . 6219 .

litten nat .

Verstelgerung .
tine großze Angahl 5182

Nahmenschenkel u . Laflen
kommen am Freling , den 14. Februar , mittags 4 Uhr , in
der Halle des Mil . ⸗Leb. ⸗Amts, Meerfeldſtraße 1, zur Ver⸗
ſteigerun *

J . B. Heldenreich .
An . Nal Ipin wurden

Herrn Ortsrichter Landſittel gel .

Versteigerung
2 chin . Schalen 6 Moccataſſen und ein Photo⸗Beleucht⸗
apparat mit einer Anzahl farbigen und gewöhnl . Platten
verſehentlich mitverſteigert und wahrſcheinlich von den
Herren Mramlich , Schutzmann und Jakob erſtanden .
Zwecks Ruckkauf dieſer Sachen — teils Erlnnerungen
en meine verſtorbene Gattin — möchte ich mit den
Käufern verſtehen zund bitte um Adreſſe⸗Angabe an
C . Dragt , Brinkstraat , Baarm ( Hollandh ) .

Schmücken Eie ihren Hut mit mein

echten apnkenz
runhilde “ .

Der reizende ein -
EiR leine Damenhbut- ⸗
putz Sammeru Win -
er immer modern .
lortis zum Seſbstant -
stecken . ſch liefere
unter Nachnahme in
aohwurz und welss .

Unge en. 36 en, reite ea. 13 em. m 328
18 „ . 50

„ „ 1 „ „ 17 „ . —

Eurtieknahme nach stägig Probe .

Pracht - Katalog . orbeste
Auan alilen Straussſedel n. Strangs -

* jedezu - Kränze, Ilalsrüscben , Reihor
versende au jedermaun umsonst .

Ernst Lange , Düsseldorf
Straubfedern - Haus Arnoid. trasse 21a 50

Kein Ladenzeschäft ! — direst ab Lager !

im Lokal N 4, 19 durch
einer 52⁵⁴

dieln

ngtesdeegued

eusan

erbteilungshalber in Schrlesheim 5

Einfamilienhaus
6 Jimmer , Küche , 2 Manſarden und Müdchen⸗
lammer . Hofreite nebſt Garten zu verlaufen .

Anfragen und Beſichtigung durch Gaſthaus

„ Bur Roſe “ in Schriesheim .

Aaötee Nacenean
N

in um, oder Nähe Mannheimg , zur Beſchäftigung
von ca . 100 —150 Arbeitern ,

pachtweise oder Käuflich
zu übernehmen geſucht . Gleisanſchluß Bedingung . 4784

Ungebote unt . X. P. 15 an die
— — — eſchäftsſtelle ds . Bl .

Tolles - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekanmten

die schmerzliche Nachrieht , daß es Goii dem
Allmächtigen geſallen hat , unsere liebe , guls
Mutter , Schwiegermuiier und Tante

ffal Mafe Mieiiae en
verw . Vollrath geb . Eppinger

msch und uneiwartei im Alier von nahezu
69 Jahren zu sich zu ruien .

Um stille Teilnahme ditten :

Gustav Adolf Vollrath
Familie Ludwig Voltrath n . Fram

eb. Kratzmann
Carl Feuchtmann u. Fran

geb . Vollratk

„ Georg Kratzmann

NMannheim ( Böckstraße ) , Köngen ,
10. Februa 1919,

Die Beerdi 17 Hndet am Donne „

vnachmiſtags 255 1 von der Leichenhaſſe
aus stalt . 1

JJan Poſtfach 128, Mannheim .

10 Zinsſuß zu verleihen ſofort

ſan die Geſchäftsſtelle .

lauf gute Il. Hypothete bis

Belt - Feflern
Füllkedern per Iland
N. K. . —, do. zart u. weich
M. . 59. Halhdaunen
. . 00, do. gut lällend
M. . 50.

Schmerzeriüllt machen wir die traurige Mittteflung , dass

am 29. Sepiember 1918 mein lieber ,

EKindes kreubesoigter Vater , unser unvergesslicher , dankbarer

Sohn , Biuder , Schwiegersohn , Schwager , Onkel und Nelle

Ffiedrich Horbach
Leutnant der Reserve und Kompagnie - Führer im . ehr -

Inh . des Eis . Kreuzes u . der Bad . Verdlenstmedallle

im Alter von 29 Jahren in einer Abwehrschlacht den Heldentod er -

MANNHEIM , Heideſberg , den 11. Februar 1919 .

Von Beſleldsbesuchen bitten wir absehen zu wollen .

teurer Gaite , meines

Hauptlehrer

infanterie - Regiment

Oa⁵6

in üelem Leid :

Else Horbadi geb . Nickel
mit Kind Geriraude

Horbach und Frau .
Rarl Horbaci und Frau .

Heinrich Nickel und Frau .

Gänse - Federn
UHalbveiſße Halbdaunen
FI. . —, do. weil . 5
do, hochfein daunenreieh
M. 12 . — bis 16 —, Schlelsß -
feuern M. . 50, weich u
dannenreicen M. 12 . —,
gtaue Daunen , schwel .
leud , M. 15. 50, weiller
Daunenflaum M. 16 . —
is 25 . — VIIon

an Belten
aus guten inlett - Ersatz -
stoffen . Muster und Ka -
ta log ſrei . Nichitgeſallend ,
Geld zurürk . 70 %0 Kun -
den , 20000 Dankschreiben .

zettledern - Grobhandlung

Th. Kranefuß , Kassel6 .
Aeltestes und grösstes
Versandhaus daselbst .

.
abgeſchloſſenen Hof zu mieten
eventl . kaufen geſucht . La53

halten werden .

Am 8. ds . Mts . verschied unser

Herr Wilh. Reissmann
welcher 25 jahre lang unserem Werke angehörte .
Wir verlieren einen géewissenhaften , treuen Beamten ,
der es verstanden hal , sich die Achtung seiner

Vorgesetzten und Untergebenen zu erwerben .

Sein Andenken wird bei uns in Eliren ge -

Ingenieur

Die Direktion der

Unionwer ke . - G. V56

Angebote unter O. D. 126

au die Geſchäftoſtelle d. Bl .
Verkaufe eines meiner

zwel guten Inſtrumente

Klavier oder
Harmonium

wegen Platzmangel . 5322ö
8 , 1

fabrad mit dummi,
jaſt neu , Reichsadreßbuch
1904, Wringmaſchine gzu ver ⸗
kaufen . Käszynsli , Lange⸗
rötterſtraße 2 1l. 5318

leiht ſofort Geld
Naakepeber 26s. 40 8
Rückporto unter P. N. 86
an die Geſchäftsſtelle . 3573

allvere hu iet Kollege

1
Teldddartehen o . erh . nch
Perſ . ſed. Stand . ſchnell diskr .
Ratenrückz . d. Berger , M3, 2,

Am 8. ds . Mits. verschled nach kurzer schwerer Krankheit unser

Herr Wilhelm Reissmann .
Nach 24 jahriger treuer Mitarbeſt an unseren gemeinsamen Aul -

gaben scheidet /mit ihm ein Mann aus unseren Reihen , dessen vor -
dildliche Charakteteigenschaſten und Herzensgime wir alle immet hoch - ⸗
schätzten : er war uns sieis ein ueubewüntter Kollege und Freund ,
dem wit allezeit ein ehtendes Oedenken dewahten werden .

Mannheim , den 10. Febtuat 1919 ,

Nachruf .

8 Vnss
Ingenieur

Die Beamtenschaft der

Unionwerke Aktiengesellschaft .
9. St. Sprechz .—6 tägl . 5190

. 70000 .
erſtſtellig , auf la . Ob⸗
ett in der Oſtſtadt
geſucht . Ma54
SGefl . Angedote von

nur Selbſigeber unter
P . O. 116 an die Ge⸗

ſchäftsſtelle erbeten .

Brauchen Sie ein Tbgl0
Barlehen ?

dann ſchreiben Sie ver⸗ Teiln
trauensvoll unter „ W .R. 76 “

1 ahme an

Verluste , der
ür Rückantwort 30 Pfg . bei⸗1

lichen Dank .igen . — Natenrückzahlung .
idodo Marr zu mäß .

ober ſpäter an 2ter Stelle .
Näheres unter E. N. 88

die 5249
Vom Seibſtgeberſnd

. . - . —
1. April auszuleihen .

Angebote unter C. O. 30
an die Geſchäftsſtelle . 51511 .

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise aulrichtiger

Heiligkreuz ( A. Weinhelm) , 10 . Februar 1019 .

Ffau Valentin Müller Wwe. und Familie.

dem schweren und unersetzlichen
uns betroſſen hat , sagen herz ·

Nas4

Ende Zwanzig ,

zweds baldiger

Preiswerte
r MHöhel
Kleiderschrünke ,
Küchenschränke ,
Kücheneinrichtungen ,

Betten , à teil . Matratz . ,
Klnderbett , Tische ,
Splegel , Stühle ,
Waschkommoen ,
Nachttische

empfiehlt
H . Freinkel , 8 1i, 12

Pfec Flf Hob. Tamet
ab Mitte Febr . mögl . Nähe
Rheinbrücke . Angeb .im. Breis
u. „ 1386 “ an d. Geſchäftsſt . 157

5316

[ TEtfahrene Wirtsleute ſuchen
eine gutgehende 532

Wirischafi
in der Innenſtadt zu mieten
ev. zu kauf . Näh . J 3 , 16 .

dlobes gleg. Höbl. Ammer
mit ſehr gut . Abendeſſen bei

ebild . Dame zu vermieten .
15 erir . Nheinſtr . 9, 1 Tr .

5329

Alleinſtehendes Fräulein ,
roße Er⸗

ſcheinung , im Beſitze eines
emütlichen Heimes ſucht
reundſchaftlichen Verkehr mit

gutſituiertem Herrn zw. ſpät .

Heirat .
Zuſchriften unter 2. W. 72

an die Geſchäftsſtelle .

HJZunger , fleiß . , ſollder Mann ,
25 J. alt , mii mod. Lebensauj⸗
ſaſſung , kerngeſ . rüh . im ellerl .
Geſchäßt ( Kolonialwaren⸗ und
Lebensmittelbranche ) lälig ge⸗
weſen , jetzt in ſtaatl . ſpät . pen ·
ſionsberecht . Stellung , möchte
aber amliebſt . ſelbſtänd .werd. ,
wünſcht , da unvermögend ,mit
brav . , ideal veranlagien jung .
Fraulein o. Witwe , paſſ . Alters

wecks bald . Hairat bekannt
125 ſpäter .

Heirat Wabe
Strengſte Diskret . u.
verlangt . Ausführl . Zuſchr . u.
A. L. 80 a. d. Geſchäſtsſtelle .

Witwe , 31 . , kath . , ſchl.
Erſchein . mit ſchönem 6jähr .
Kinde , eigener Einrichtung ,
wünſcht auf dieſem
beſſeren älteren Herrn
ſicherer Stellung zwecks

Heirat
kennen zu lernen . Zuſchr .
mit Bild . welches zurückge⸗
ſandt wird , unt . B. N. 13 an
die Geſchäfts . ds . Bl . 5074

Diskretion verlangt u. zu⸗
geſichert .

Witwer , 43 Jahr alt , kalh. ,

Helzer und Maſchiniſt , mit
6 Kindern , im Alter von 9

bis 20 Jahren , wünſcht an⸗

ſtändig . Mädchen od. Witwe
5078

Heirat .
kennen zu lernen . Zuſchr . u.

B . P. 15 an die Geſchäftsſt .

Kauſmann , 31 Jahre alt ,
Kiiegsbeſch . (kaum auffallend )
zroße , ſtattliche Erſcheinung ,
ichere Zukunft, ſucht die Be⸗
kanntſchaft einer hübſchen.

jungen Dame , auch Kriegers ⸗
witwe , von nur tadelloſem
Ruf und Charakter zwecks
ſpäterer

MHeirat .
Geſl . Brieſe mit ausführ⸗

licher Angabe der Verhält⸗
niſſe und Bild , welches wie⸗
der wird , unter
C. J. 34 d. d. Geſchſt . 5137

Ariegswilwe , 24 Jahre alt ,
420

evang . , mit einem Sohn von

8 Jahren und ſchöner Ein⸗

richtung , möchte auf dieſem

Wege mi beſſ . Arbeiter be⸗

tannt werden zwecks ſpãterer

Heirat
Etwas Vermögen erwünſchk .

Nur aufrichtig gemeinte

Anträge muü Bild ſende man

u. E. K. 28 d. d. Geſchſt . 5244

Geſchäftsm . od. Witw . l.

—

Heirat .
Witwe , anfangs bher

Jahre , alleinſtehend , mit
eigen . Haush . , wün
anſtändig . Herrn kennen
zu lernen zw. baldiger
Heirat . Zuſchriften unt⸗
D. W. 72 an die Ge⸗
ſchäftsſt . d. Ztg .

— —

Helxat .
Ein ſtrebſamer Mann ,

J . alt , epg , Beruf Ofenſeßer.
wünſcht ſich mit einer Witehe
in gleich . Alter od. die etw

jünger iſt und im Beſitz ihres

eigenen Haushaltung ilt, zu

verhelraten . Witwe m. ein

Kind , das nicht älter als d

Jahre iſt , nicht ausgeſchloſſen
Zuſchriften unter C. 2.

an die Geſchaftsſtelle . 5189

5IIIIIIIIII

Der Zufall
war mir im Felde oft
günſtig . Vielleicht bring !
er mir auch die paſſende

Lebenzgefahrtin .
Bin ſtädt . höh. Beamt⸗
Akad. , in etatm . Siellg⸗
kath. , 40 . , mit guten
Charaktereigenſchaften .

Damen , Eltern oder
Verwandte wollen ſich ?
vertrauensvoll unt . Dar⸗ ?

legung der perſönl . Ver⸗
häliniſſe unt . D. X. 73
an die Geſchäfisſtelle
wenden . Diskretion ge⸗
geben u. verlangt . Nicht⸗

paſſendes auf Wunſch
ſofoxt zurück . 5²²⁰

Sarmmemn
Solider ſtrebſam . Arbellt

38 Jahre ait , ledig . epang 0
mit etwas Vermsgen uug
erſpariem Geld , wünſcht n
häuslichem , bravem Mäd 79oder Witwe , mit einem ,
nicht ausgeſchloſſen , 56281baldiger 1

Helra !
bekannt zu werden .

Zuſchriften unter F. 67
an die Geſchäftsſtelle ds.

Tüchliger , ſircbſam . a
30 Jahre , mit Verm. , wün 1
ſich mit anſtändigem Fräule
mit etwas Vermög . zu 2
ehelichen . Auch Müc
od. Einheirat in ein Geſchgi
Zuſchr . unt . E. W. 97 41 780Geſchäſtsſtelle ds. Bl . 5

Wilwe , 36 Jahre , ſang
mit ſchönem Heim a
ſolldem großem Herrn z

Heirat
in Verbindung zu treten . 6

Zuſchriften mit Bild unee
J. 54 an die Geſchäftsſten⸗

Mädchen vom Lande , 15
den dreißiger Jahren , 155
10000 Mk. Borvermögen
Gütern wünſcht ſich

II ebeiratel
am liebſten mit Beamten

Zuſchriften unter P. l. 9

die Geſchäftsſtelle ds. Bl.

Gediegenes , häusl . , 576
heiteres Weſen . anſang neſucht die Bekanntſchaft en
Herrn von 25 —30 855
zwecks ſpäterer

Heirat . ,
Zuſchr . mit Bild , das zurſ
geht , unter b. 8. 18 an
Geſchäftsſtelle dleſes Blaln⸗

Frdul . 25 Jabre , Waſt
13000 Mk. b. Verm . 1

ſch

Stellung dek. z. werd .
ſpäterer Meirat . Zuſchr.

. K. 51 u. b. Geſchäfteſt⸗
Witwer , 58 Jahre , Haus
u. ſelbſt . Landwirt w

Meiral ,
Verm . n. z. große 75wenden ſich vertraue
unter D. B. 32 an die ß

Sparmeta !
und zwar : RNupfer . Meſſing , Notguß , Bronce

jowie Zink und Blei ꝛc. , ſerner Rüleſtände aus

denſelben Matertalien und bitten um Offerte⸗

Metsllschmelzwerk Rheinad⸗

Wit ſind Kaſſa⸗Käufer für alle Sorten

ſchaſtsſtelle ds. Bl.

.
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Gebiet zu übernehmen .
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Hck . Euler

S . Fels

Geschw . Alsberg

L.
Gross Nachfolger

ellmann & Heyd

Maunheimer General - Vnzeiger .

M. Hirsdiland & Co .
Warenhaus Kander
B . Rauſmann & Co.
Ernst Rramp
Louis Landauer

D. Liebhold
Sophie Link

Rothsckild
H. Schmoller & Co .
S . Wronker & Co .

2

1
Breite lon 12⁰ em

verem Mannheimer Deiallhaufleuie und Cewerhetreibender .
Salomon Hirsck II . , Nachfolger

ebenſo

Deueſſe Fruchahramuſlerſormeuzn großer Auswaßl .

27 2 , 9

Nunſtſiraſſe

0 Gyezialßhaus fur Damenhute .

Das Neuformen von Gommerhuten
fũr Damen , Madchen und Aindͤer⸗

wuaſchen und bleichen von Nauama unò Noreuſiner
gabe um etne reccteilige Ferugſtellung u gewäßrlelſtert , ſou jeqi erdßnei

HJugo qimmernu a
27 2, 9

Al8a

7 bas
von Damenhüten

tte

—
ſchon jetzt vornehmen zu laſſen .

Hlerrenküte
werden auf „ Neu “ hergerichtet .

Nenntddssehefef Ared joos

7 . 2 %krelerhen boss .

ieferslüdenuAlinl Flektron
N 3 z . unaxmmnx

Tel. 4320
empfiehlt

Telt . Inkare

Klia

Ischias, Erkältungs-
kKrankheiten etc .

Auenscleverm . —8 abds . Sonntags 10 —12 Uhr .

— — — — — is jahrige Praxis . 1335

dal. Rote Kreuz - Geldlotterie

MaarieeSedgeninne 2u M. 37000 . —

bigewinn har Nk . 15000 .

Ziehung 12 . Februar
Lose zu . — Mk. sind zu haben bei Vih

1080 urmer nel . f .

WanMerzherger , inben . p 5 , l .

aad.
ammn, Schiitt u. alle Wiederverkäufer .

keieger- Geldlotterie -Ziehung
Daget am 25 . Vebruar statt .

Die Grunciege einos ſegen

Goschättes ist eine zuvorlägige

Briet -Registratar
Schnelle Llelerung

Fachmän ische Besralung

Otto Zickendraht
kennheim , O 7, 5. Fernruli80

— BUro - Einrichtuagen

8aleneu neellnrte Fitma ( Sitz Locei
ſchein) mit großen Lager -
uro , Telefon etc . wünscht den

Vertrieb
elcher Arukel für das links -

—
1.

— Bü

5238
Weend

e
theiinisch

Zivi
Sachen ,

Sachen , Ermittlungen . Beobachtungen , Ueberwachungen , Bewels·
material , speziell in Elie - u. Alimentatjons - Prozessen , Privstausklinfte

Uber Vermögen , Vorleben u. 8. W. allerorts .

Kriminal -
Recherchen in allen Ezllen ,

Ermittelung anonymer Brielschteiber .

Detektiv -
gewissenhaſt und beweisber ?ftig enedigt Absolute Diskretion . Erste Reierenzen .

H 2, 5 Deiekflu - Zentrale Mannheim H 2, 5
Curl Ludwig Dosch — Telephon 4615 .

Sachen jeder
Art werden

Elda

Telephen 7110 m . b . N.

31 ee

Ausarbeſtung von Kkostenan sch lägen und

Ingenieur - Besuch kostenlos .

Ständiges Lager an Elektromotoren .

nannnalmer Elehtrizitäls - Hesellschaft

e ,

eee
Ucht. U. Rraffinstallalie

jeden Umfanges übernimmt bei schnellster
und meistermässiger Ausführung unsere

Abieilung „ Stadmontage “οο οο .

Dmen

92 2223222˙s

NA2

Rilssbathstr . 7

Warnung .
Warne hiermii ſedermann

meiner ehemalig . Frau Noſa
Falleſtin etwas zu leihen
oder zu borgen da ich für
nichts auftonmne . 5050

Heinrieh Faltestin
Spenglermeiſter

Rheinhäuserstrasse 41.

Einfaches ſolid . Mädchen ,
25 Jahre , mii Ijährig . Kind ,

gutem wünſcht

Tulichlae Feune15 a
wandel ,

Gefl . Zuſchriften unt . . 0
95 an die Geſchäftsſtelle .
Junges Ehepaar (tinderlos)

ſüch : aye alee 5
zu übernehmen .

Angeb . unter Z. A. 2175—
die Geſchäftsſtelle do. Bl .

ſu . E. S. 3 a. . Geſchäftsſt .

Wruteehniker
übernimmt Neben -
beschäftigung . Ang .

7221

Kassenschrank
ſuch1 evt . zu kaufen ge⸗
ucht. Angeb. unt . B. W. 22

an die 55 chäftsſtelle . 5100

Privat -

Auskünkte

auf alle Plätze , ſtreng
diskret , durch

Auskunftei Hartman
Mannneim , 6 5, 24

Vornehme Bedg . lang

Prakts
7

autgehende

bastwirtschatt

Tanziehrer
Kesucht

der nden Mann in einigen
Stunden tanzen lernt .

Ang . mit Stundenzahl und
Preis erbeten unt . D. R. 67
an die Geſchäftsſtelle . 5210

Prima

Zithersolist
geeignet für Weinreſtauration
und Gaſtwirtſchaft , ſowie
Famillenfeſtlichteiten. 5266

Josef Oberweger
bafenſtr . 52, b. Grünzinger .

n berkehrsteſcher Bber⸗
amtsſtadt Badens iſt eine5

Jas2

mit größeren Wirtſchafts⸗ u.
Saallokalitäten in beſter Lage
mit gutem Bier⸗ und Wein⸗
verbrauch an tüchtigen Wire ,
Meßger oder Koch bevorzugt ,
per ſofort zu verpachten . Jase

Gefl . Ang , unt . O. B. 124
an die Geſchäf ds . Bl .

Habe zu jeder Zeit
Kute

feachlennte Hieide
in allen Quantitäten abzu⸗
geben .

Friedr . Matheis
Fabrik ehem . Produkte
Mannheim , D 6, 78 . N52

Nähmaschinen
alle Syſteme reparieri unter
OGarantle. L52a
Knudſen . Mechankk . , L. S . 2

Poſtkarte genügt .

Veget. Speisehaus
C 1 . 3 1 Tr . [ W30

Guten Alttag⸗
u . Abendtisch .

Haus - ⸗
Verwallung
übernimmt im Haus⸗Unter⸗

und Mietweſendaie erfahrener Herr bei
gewiſſenhafter Beſor 88

Angebote unter V. B.
an die Geſchäftsſtelle . 4613
ufſiinferte Enberloſe Fa .
milie auf dem Lande nimmt

elnes Had ag digen
an. Zuſchriften unter 2. U.
70 an die Geſchäftsſtelle ds.
Blattes . 4937
Wohn - Baracken
und - Häus ' chen

(auch Aadgerbenne ſof. liefer⸗

21 5 57 753
P . 4 u . U S , 2 . 5172

hampen
für Gas und Elektr .

billigſt 4190

8 . Rogg ,1 B. 1l.
Uhren
8 1＋75

und Herren ⸗Agren

werden ſchnell , gut

dinge Vomwet, U 4. l . 1.

unmter Garantie .

Uhrmacher und Jurpellier .

Ankauf non Damen⸗

und billig repariert 0

7

dieſes Blattes erbeten .

An einer kleinen beſſeren
welche vom 17. ds. Mts . ab von einem

Tanz - Unterrichi
erhält , können bei mäßigem Honorar noch einige
Damen und Herren teilnehmen . 52²6

Kein Toilettenzwang .
Angebote unter D. Z. 75 an die Geſchäftsſtelle

anzlehrer

2

Eilbeten - Zentrale
Arine Nadler

besorgt Alles , erledigt Alles . FlZa

Büro U 4, 19 . fel . 6920 .

n enr eeee eneneenree
* *
2 5
* *
8 *Aeparaturen*

0

7 in Maurer - , Dachdecker - , Spengler - , :
2 Installationsarbeiten , sowie Meu -

5
arbeiten werden prompt und fach⸗

4 gemäß ausgeführt . T9 2

SchNEEE & Co .
becrieg 25 Mannbalin Lelanbon 5dU2

1 D ee ee nee 127

Flir Jraulente
Schönes modernes herrschaltliches

Senlafzimmer aus la . trockener
Ware preiswert zu verkaufen .

Fehreinerei Florschiü
31. 1

— —

Rn

ine UberraschenegAu8w al.
Gescherkart kel , Uhren , modefne Schmuck -

Waren , Trammge , finden Sie 2u billigsten
Tage preisen hei

1eeee ibe . ＋ 2 8 .

2198 .
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Gesucht

erfahrener Werkmelster
Für landwirischaffliche Naschinen .

Angebote mit Zeugnisabschriſten und Gehaltsansprüchen unter

E . F . 870 an „ Ala “ , Essen , Handelshof ,

TTIII

NILLLLLL

E neu zu besetzen .

E einreichen .

Feuer - Versicherung .
Alte sehr angesehene Feuer· Versicherungs -

Oesellschaft mit Nebenbranchen sueht ihre

frei gewordene Vertretung fur Neckarau

Herren , die gewillt sind ,

2 das bestehende Geschäft zu vetwalten und

2
weiter auszubauen , wollen Bewerbungen unt .

2 O. P. 100 an die Geschäftsstelle ds . Blattes

1218
— — — — — — —

plte-Aelung!
ſſapunnnam ammamnümngenmden ügeute

Alte Strohformen

werden bei uns schnellstens

gelärbt und zum Umpressen
nach den neuesten diesjähr .

Sommer - Modellen
angenommen .

Grosse Auswahl in

Uebergangs Hüten .

8

Wonterd be
Mannheim . H95a

anzuaaaaanDAa AnN

ſerkmelsier
für die Celluloidwarenartikel einer größeren

2 Fabrik Nordbayerns ſofort geſucht . Aus⸗

2 führliche Angebote mit Gehaltsanſprüche ,2
2 Referenzen erbeten unter P . N. 113 an —
—

die Geſchäftsſtelle .

Helscbuchzandef !
Es werden redegewandte

Herren oter Damen

Rase Hoher Verdienſt . Mel⸗
ung vormittags bei 5241

Buchhandlung
Viernheim , Lorſcherſtr. 28.

Hfaabemadigte
finden als Werbebeamte bei
erſter Verſicher . ⸗Geſellſchaft

Iöinenden erdieast .
Bewerb . unter H. 142 be⸗
dert 2E Nedhen . .

Nezepunernoloane
beſtehend aus —5 Mann
für dauernde Beſchäftigung

gesucht .
Es kommen nur kräftige
Seute , die derartige Arbeiten
ſchon ausgeführt haben . in

Betracht . 211b

Lellstofffar Waldber

Mannkeim - Waldbol.

Lehrling
mit gutem Schulzeugnis von

großer Feuerverſicherung da⸗

hier Oſtern geſucht . Qas3
u. P. M. 112 an

die Geſchsſtzſt. ds. Bl.

Schlosser - Lenrling ] ?
auf Oſtern geſucht . Näheres
in der Geſchäftsſtelle . 5278

TagligtAa
gesuch

ordenflicher a85 kann
das Tapezier -und Polſter⸗
handwerk erlernen . 52681

Fritz Vleweg , Dekorations ·
geſchäft , Schumannſtr . 2.

Deſucht auf 1. März eln

Hadchen
das kochen kann .

I 7 . 28 , 2. Sus

5⁵⁴K

Geſucht wird tüchtige ,5
altere erſte 456

Verkäsferin
für Kurz⸗, Weiß⸗ und Woll⸗
maren , die auch den Einkauf Kirchen
beſorgen und dekorieren kann .

Perſönliche Vorſtellung er⸗
wünſcht .

N 2 .

Tüchtige, jängere

Verkäuferin
mit guten Fachkenntniſſen u.
in Büroarbeiten bewandert ,
zum 1. April oder früher geſ .
Schriftl . ausführl . Angeb . an

Carl iee Papierhandlg . ,
delberg . We

8
r

en gros Geſchäft Ba52

1 Verkäuferin

5 — 2 Lehrmädehen

2rd be Angebote u. P. O. 114
Geſchäftsſtelle .

Für Taden und leichte
Büroarbeit wird ein tüchti⸗
ges , gewandtes

Fräulein
von lebhaft . Kolonialwaren⸗
geſchäft per 1. März geſucht .
Nur ſolche , die in der

Labenzmtellrancke
bewandert ſind , wollen ihre
Angeb . m. Gehaltsanſprüchen
unt . P. J. 109 a. d. Geſchäfts⸗
ſtelle ds. Bl. einſenden . 115

1l halenen
acen ufw . ſofort geſ .

Wen dolgeſellſchalt, D 1, . 8.

Lehrmädehen
geſucht .ibreheragegerie

„ 8.

Superlaſſiges , fleißiges

Alleinmädchen
ſofort geſucht.

Knuffock , Gr . Merzelſtr .7
Tücht . Mädchen
für 2

Ja51

Anſtändiges , fleißiges

für Küche und Haushalt ge⸗
ſucht , perf . Köchin bevorzugt
in kl. Haushalt . 4864

Angevbote mit Zeugniſſen
an Frau Huber , Obſtgut
Scheuern - Gerusbach i.i . Ngt.
Suche für nach? I4ſt adt i. O. ein 52⁴

tüchtiges Madchen
bei guter 2 egung . Näh .
Heinrich L „ 10 , 1 Tr .

Ein Madeben
über Tag für ſofort
das auch einem Kinde die
Schulaufgaben weeneL Tr .2 2

Ordentliches

Hausmädehen
ſofort geſucht . Vorzuſtellen
Friedrichsring 18“. Ceaꝰ

Ehrilches Madchen
für kl. Haush . , 3 Perſ . , geſ .
Schmidt , Max Joſeſſtr . 31.

Braves fleißiges

vom Lande ſofort geſucht .
Hetsel , A 2, 3.

Tüekt . Zimmermädechen
das gute Zeugniſſe beſitzt und
nähen kann , per Anfang März
für frauenloſen Haushalt ( 2

Herren ) geſucht . Köchin vor⸗
anden . Näheres in der
eſchäftsſtelle d. Bl . 5041

Ein älteres , tüchtiges

5 das auch etwas kochen kann ,
per ſofort gefucht . Näheres
bei Dr . Horber - Sehu -
macher , Manuheim - Sand⸗
hofen , Sandhoferſtr . 52. 5090

Diensimäadchen
geſucht . Vorzuſtellen von 4
Uhr ab nachmittags . 5157

Heiurich 14
parterre .

Madchen aus gut . Familie alsals

Stütze
Wolſ. Richard Wagnerſtt4l.

Tupeflässiges Mädchen
zum 1. April ſucht Frau 8
Hellwig . Naeb 5231
Narez üder Laachendas kochen und alle Haus⸗
arbeit verſehen kann , per 1.
März geſucht . Näheres

ſtr . 4, 2. St . 5167

ee
Ceebe

al Al Aünem
langjähriger Direkt . ,

Jonger— —
21 Jahre alt , welcher die
Kolonialro . ⸗Branche erlernen
will , wünſcht Stellung 94853mäßiges Gehalt .

Cefl . Zuſchr. unter V. P. 65
an die Geſchäftsſtelle ds. Bl .

Beamter 30 Jahre ,
Abft gewandt , respräs. fäh . mit Organis .
Akquis . und Schadentegulierung bestens

vertraut, sprachenkundig sucht Stellung
auf . ö8s . Oen. - Agent . zur Unterstũtzung
d. Gen . - Agenten im Büto und Reise .

Anerbieten unter D. V. 74 an 85Oeschäftsstelle ds . Bl.

Wo findei Junge aus acht⸗
barer Familie 5036

Lehrstelle
in Konditorei oder in⸗
bäckerei ? Angeb . u .A. W. 97
an die Geſchäftsſtelle .

Aktiver Unteroffizier
12 Jahre gedient , ſtets auf
militäriſchem Büro beſchäftigt ,
ſucht , der innerpolitiſchen Ver⸗
hältniſſe halber , Stellung in

kaufmänn . Betrieb .

Angeb . unt . D. O. 64 an
die Geſchäftsſtelle . 5203

Strebſ . tücht . Geſchäftsfrau
ſucht Stelle als 804

Teldäukerig , Kassterern
Aaler Fihaleitern.

Prima Zeugniſſe zur Ver⸗
ſügung . Kaulion kann geſtellt
werden . Angebote unt . X. V.
24 an die Geſchäftsſtelle d. Bl .

Jung . Chepaar ſucht bis April

Haumester Jele
Mann iſt gelernter Schloſſer
u. verſteht ſämtl . Reparaturen
im Hauſe . Gefl . Zuſchriften
erb . u. C. 8 7 15

Geſchäftsſt .

NeR Tadd
kürzlich vom Mllitär ent⸗
laſſen , ſucht Stellung als

Telegraphist od. Funker .
Angebote unter E. H. 83

an die Geſchäftsſtelle . 5243

Talcher , feisger Adeler
Sattler von Beruf , wünſcht
auf Stunden oder Tage , am
liebſten dauernde Beſchäfti⸗

ung , pr . Std . . 50. Der⸗
ſe lbe hat zu “ allem großes
Geſchick und lann im Plakat⸗
malen gut fertig werden und
ſchämt ſiſich vor keiner Arbeit .
Poſtkarte genügt . Karl Tolon ,
Augartenſtr . 71, pt . 5208
Aähr . , gernrn ſeldſttät .Haus⸗
frau aus guter Familie , die
ſich eine neue Exiſtenz grün⸗
den muß und damit wieder

ein m erringen möchte ,
ſucht möglichſt dauernde

Nlellang Iur Leitung eises

Hadenlosen Haushaltes .
Am liebſten bei altem oder
leidenden oder kriegsbeſchäd .

Herrn mit elgenem Beſitz ( da
eig. kleine Eimrichtung unter⸗
zubringen iſt ), hier oder aus⸗
wärts für ſofort oder ſpäter .

Zuſchriften unter C. N. 38
an die Geſchäftsſtelle 5Blattes erbeten . 51⁴

Hlemsze Hiacken
21 Jahre alt ſucht Stelle bei
einzelner Dame oder in einem
Geſchäſts ſuſe. Es wird mehr
auf gute Behandlung als auf
hohen Lohn geſehen . 5259

erbet . unter E.
die Seſchäftsſtelle

Siudentin
der Hedilzin

ſucht wätzrend der Ferien

*
Mai ) paſſende

ngebote unter
913 an die Geſchäftsſtelle— Blattes . 5302

abkanelse dertelg faf
ſucht Vertrauensſtelle gleich
welcher Art . Uebernehme auch
fraueuloſen Haushalt , bin im
Haushalt durchaus bewand .

Angebote unter B. I . 19 an
die Geichäftsſt . ds . Bl . 5082

Schwestern od. Pflegerin
nach hier und auswärts für
Prival⸗ und Wochenpflege

5 jederzeit
—5

aben im
Schweſternheim Sanitas

Maunheim Schwetzinger⸗
ſtraße 53, Tel . 4403 . 5002
BVeſſeres Mädchen , im
Kochen und allen Hausar⸗
beiten gut bewandert , ſucht
Siellung zur Führung des

ushaltes . Angeb . unt . V.
. 28 an die Beſchäftsſt. 48124812

Ein Helzlses fhan
jadlsches Räcchen,

das kochen kann , ſucht pafl.
Stellung in klein . beff . Haus⸗
halt . Angeb . unt . E. A. 76 an
die Seſchäftsſtelle 5229

ZungeFrau , deren Mann in

Gelendene iſt , ſucht Stelle

an tneed . Aamemgegin beſſerem Hauſe .
L . Attes ,
Sandhofen , Scharhoferſtr. 51.

Junges Mädchen , 17 Jahre
alt , aus guter Familie , ſucht
bei einem oder auch in
einem Phsto⸗Atelier Stellung

als EMpfangs-Ffaulein.
Angebote unt . E. L. 86 an die
Geſchäftsſtelle d. Bl . 5245

Krſegerswitwe , 22 Jahre alt ,
ſucht Stelle z. Servieren
auf 1. oder 15. März in
klein . Weinwiriſ
bei e
ſtraße o

. Zu erfrag .
chwetzinger⸗

282

Alleinmädchen
das kochen kann , zu kleiner
Famille 91051

5280
Hendle . N 7 , I2 .

Juünges , ehrüches

Mäcichen
per 14 %

2
5 . 5 — 73264

1 155
per *

D 3 , ., 1

Monatsfrau
gesucht . 1ʃ8

Köhler , Prinz Wilhelmſtr . 27.

Tüchfige Monatsfrau
für vormittags geſucht . 51

Levi ,

Grdentliche Putzfrau
für einmal in der Woche

geſthe 528³
erg , B 6, 1, 4. St .

ſucht Vertretung von gutem
Hauſe für Mannheim u. Um⸗
gebung . Angeb . unt . A. O. 89
an die Geſchäftsſtele 5012

Junger Mann ſucht

Nebenbeschäfligung
da Freitags und

7frei . Zuſchr . unter Z. B.
an die Geſchäftsſtelle. 1851

Erſahr . Kauſm . e
Lacgerasi

e Buchführun
ücherabſchluß geg . mäß 8

Honorar . Angeb . unt. ). J. 84
an d. Geſchäftoſt. d. Bl . 4703

Frl . ſucht Beſchäftigung bei

Damenschnelder
war ſchon praktiſch

Angebate erb . unter E. X.
Geſchäſtsſtelle . 5296

Einge ſehr hübſche Modelle in

Schlafzimmer
eichen mit ovalen Glaſern , ſowie ruͤſtern u. mahagont .

FJerner :

Mehrere Salons in. maagoni
preiswert abzugeben .

W . Landes Söhne , Mannheim .

Drehstrom -
MHotor 750

— fast neu ! —
28 PS. , 1000 Touren , 120
Volt Fabrikat
B. B. . , mit Anlaſſer , billig .
M. Vondrach . Akademieſtr .
— — — — — — — —

HunMoöbe
liefern als Spezialität

W. Landes Söhne

Manunheim .
455

22 — — — — — — . ( ———7 älteres
Haandhmaschine yſtem )
Nachttiſch , Conſol (pol. ) , weiß .
reich benähtes Waſchtleld m.
Jacke , Elfenbeinſäch . , 2 Paar

ee ee

ſind 1
verk . Zu erfr. bis 5

Scholer , Babuheſplaß13, III.

Salon- Einrichtunz
wegzugshalber zu verkaufen .
Händler verbeten . 5284

H . Reilushagen ,

Nojengartenſtraße 10.

Verschied . Höbel
wie Schreibtiſch mit Seſſel ,
Soſa , Ausziehtiſch u. Stühle
preiswert aus Privathand
zu verkaufen . 5307

Eglinger , U 3, 11.

Gramophon
( trichterlos ) , u. Konfir -
mationskleid z. verk .

51151 Krauß , R 6, 18 ,III

klauschmantel ver :
Mäller, 9.

Echter

Alaska - Pelz
5134

apyer , N 7 . 2.
Igroßer Reſſekorb , 1 Kin⸗

derſportwagen , 1 große ſtarke
Kiſte zu verkaufen . 130

Ludwig , 6

Neue Persianer - Jacke
mit echt Sealbeſatz für ältere
Dame zu M. 600 . . —zu verk .

Angebote unter P. T. 119
an die Geſchäftsſtelle, . Tdss

Ein Paar neue Gummi⸗
ſchuhe , Größe 37, zwei Paar

ſchlittſchuhe für Damen und
Herren zu verkaufen . i .

e
Dienskag , den 11 . Februar 1819 .

W.

E

anchatce ſla

Heldelhers
1 55 maſſiv gebaut , 2˙ .

öckig, 14 Zimmer. bergüs⸗
lichem Keller , 5 ar Garten
im freler Lage nächſt dem
VBahnhof mii Ausſicht aufs
Gebirge ſehr preiswert erb·
teilungshalber

zu verkaufen .
der 2. Stock mit 6 Zimmern
ſofort beziehbar . Näh . Ausk .
erteit G . Korn , Antiqui⸗
täten u. Kunſthandlg . , Hei⸗
delberg , Kornmarkt 5. 1251

Walchet .

Kleines Haus
mit 2 Zimmer⸗Wohnungen ,
7 % rent . zu 33000 Mark

zu verkaufen . Ta 52

Näheres unter P. F. 106
an die Geſchäftsſtelle ds. Bl .

mit Laden
U. Stallung für 5 Plerde
in jedem Stock 2 mal 2 Zim. ⸗
Wohnung mit Balkon , gut
remierend , in d. Schwetzinger⸗
vorſtadt unter günſt . Beding⸗
ungen zu verkaufen .

ngebote unter P. H. 108
an die Geſchäftsſt . Nb52

Haus mit Wirtschaft
über 7 % ren⸗

tierend , zu 100,000 Mk. , zu
verkauf. Kriegsanleihe wird
in Zahlung genommen . Ang .
u. A. S. 93 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes . 5025

Milla in Baden - Baden

Sehes
Bauplätze oder 8

bjekt zu vertauſchen . 51
Angeb . unter D. K. 60 an

diedie Geſgakteſene ds. Bl .

uülgehende , beſſere

Restauration
rentabel , bei Mk. 20000 . —
Anzahlung , zu verkaufen .

Angebote unter W. P. 90
an die Geſchäftsſtelle . 4722

Ein klein . Bauerngehöft
mit Scheune , Stallung und
Garten , auch zu Geſchäfis⸗
haus 98 zum bill . Preis
von 10800 Mk. zu verkauf .
Sämtl . Objekte Nähe Mann⸗
heims. Näheres unt .I . R. 17
an die Geſchäftsſt . 4324

Ein- bem . ZWeifamilien -
Nosnkaus

mit Kleinſtallung , im
begriffen , 280 àqm Garten ,
Vorokt Mannheim , bis 1. Juni
ds. Is . beziehb . , zu verkaufen .

Etmaige Wünſche könnten
eventl . noch Verückſichtigung
ſinden 4949

Augebole unter Z. V. J1 an

die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

Landhaus

mit Gerten
in der Nähe von Philipps⸗
burg , Ort mit ca. 4000 Einw .
zu verkaufen . Haus enthält
4 Zimmer mit Küche und ein⸗
gerichtetem Gemlſchtwaren⸗

Nen außerdem große
rkſtätte , für jedes Hand⸗

werk geeignet , Nemiſe und
großen Garten .

äheres unter O. Z. 200
an die Geſchäftsſt . 50

Ealant Lil Laden
( Luzenberg ) , gut rent. Höchſt⸗
gebot aus nrung , abzugeden . 5162

Anfragen unter C. 8. 43
an die Geſchäftsſtelle .

Zwei neue ſchöͤne

Landhäuser
ein jedes beſtehend aus 8
Zimmer und 2 Ställe , Hof
und Garten ſind preisweri
zu verkaufen . Zu erfragen

487³. 3

Haus
Ait Laden und Mrkschaft

Neckarvorſtadt , ferner

Rals mit Wtschaft
Schwetzinger Vorſtadt , eben⸗

falls für Laden geeignet unter

günſtigen Bedingungen zu
verkaufen .

Näh . G. Leutz , Heidelberg ,
Brückenkopfſtraße 15.

Feudenheim .

elsddled. Baupläle
an der Neckarſtraße und im
Schießhausviertel ſind mit
und ohne Bautenausfüh⸗
rungen unter günſtigen Be⸗
dingungen zu verkaufen .

Näheres bei Gg. Gumbel
Baugeſchäft . Telephon 5078
daſelbſt . 525Komplette

Sclaluimmer-Fmicung
eichen , mit 130 em breitem
Spiegelſchrank preiswert zu
verkauſen .

Binsenhöfer
Augartenſtraße Nx.

C46

Schwames Kostüm
billig zu verkaufen . 5040
Wohlfarth , 7 , 13 .

mebnzache
mit ſichtbarer Schrift , gut er⸗
halten , preiswert zu verkaufen
oder zu vermieten . T25a

Schüritz , N 4 , 17 .

Möbel- Verkauf .
1 1 u. 2tur .

Schränke ,lackiert u. poliert ,
Kächenſchränke , Bettſtellen ,
vollft . u. leere , Dedbeiten ,
Kiſſen , Tiſche , Stützle , Di⸗
wans , Spiegel u. Sonſliges .

Starkand, I 2, 8 8

Telephen 3965 im Laben

Aikftan ache Scrakasdeche
beſtehend aus 28 2 5verkaufen .
Beſt , Nheinhäuſerſtraße 151

Zu 5240
1 Schulbank

1 Kinderschlitten
J . Diemer ,

Tel . 6083 Landteilſtr . 4 ll .

Sehr guter

Frack - Anzug
auf Seide gearbeitet , mittlere

Aagul. preisw . zu verkaufen .
nzuſ 3 „ Käfertal .

Obere Rledſtr. 4, 1 5231

Ein Reſtpoſten

Sperimützen
blaule Schildmützen , weiße u.
blaue Tellermützen , weiche u.
ſteife ſchwarze Hüte ; alles
Friedensſtoſſe , ca. 177 Stück ,
wegen Aufgabe dieſer Artikel ,
geſchloſſ . bill . abzugeb . W55
Veiter , Schwetzingerſtr . 24.

Schneeschuhe ( SK)
zu verkaufen . 5234

Lulſenring 52, IV.

1 Holz - Drehbank
1 Schleifstein

versch . Kreissäge -
blätter , 1 Füllofen

1 Haudwagen
zu verkauſen . 5141
Hans Janſon , Maſchinen ·
werkſtätte,Liebigſtraße 14.

jertenpelzmanfel , Gehpelz ,

15 neu , prima Futter , beſt .
riedensſtoff , ſehr preisw . zu

verk. Angeb. unt . P. S. 118
an die Ge chäſtsſtelle . Te5s

1Nar Scgeeschahe(3l9
und 1 Violine zu verkaufen .

2r Näh . Mäller . F 7, 24 Ul.

Ußf elatt . Makagenl-Jalen
25 verkaufen . Preis 1200 Mk.

Reitz . Lameyſtr . 14. IW.

Brauner Pelz
en Trauer billig zu ver⸗

kau ſen. U 4. 23 ll . r . 5269

Zu verkaufen :
1 — 7 Tibei⸗Kinderwagen⸗
decke , 1 Damen⸗Trauer ＋1 Gashelzofen 84 em hoch,

10ʃ, 2810h .
bürſten 1

rkettboden
reinigen , 1 Kiſte 834100104
em mit Scharnier u. verſchließ⸗
bar . Zu bei Kratzer ,
Schimperſtr. 5270

Akkordzither 10 . —

Konzertzither, , 85 . —

Mandoline 5 35 . —

Gitarre 85 . —

Laute 99 65 . —

zu verkaufen . 3 , G lUll.
05⁰

Affetaltenet angnn
mud Megzertiltter8

e zu verk . Naberes
lelnfeldſtraße 23, parterte .

Ju verfaufen :
1 Paar echt lederne gelbe

Offiz . - Gamaschen
mit paſſ . Schnürſchuhen , 43
bis 44, 1 Paar ſchwarze abg .

ee
Röſinger , H 3, 8, 1. St .

ffanzüsisches Billard
mit Zubehör ,

Musik - Automat
zu verkaufen . 4916

Riedfeldſtraße 25, Wirtſchaft .

kiaige prachtrolle eichene

Standuhren
mit prima Werken preis-
wWert zu verk . 270
H. Schwalbach Söhne
Möbelmagazin , B 7, 4.

verkaufen :
mneprima 1

gutgehende Wirtschaſt
gut erhalt . Gebäude , Preis
36000 Mk. Sichere Exiſtenz .
1 Wohnhaus , faſt neu ,
3 Fam . ⸗Wohn. , Preis 24000
Mk. Rent . Miet⸗einnahmen .
Näheres unt . I . O. 16 an die
Geſchäftsſtelle . 4525⁵

1 Vogelkäſig , 1 Sitz⸗
ſchliiten , 1 Schülerpult
( alles gut erhalten ) zu verk.

Wiegmann , Neuoſtheim ,

224 .Vaul Martin - Ifer 15.

pfima fetth. Sumlemelie
leich der Friedensware , zum

Prels von Mk. . 80 pro Pfb. zu
ok. Wiederverkäufer hohe Ver⸗
dienſtmöglichkeit . Hübner ,
Sange Niierirete 2 1818l

Spiritus⸗Kocher
2flammig u. Waſchmaſchin⸗

erkaufen . Peffgen.u, Jung⸗
schl 20. Slb. B. Sl 515

Neue ungetragene braune

Straßenperücheufel

een deſeur Seegſſ
2 17EE

Twollständiges Bel
1 Kommode und 1
Militär⸗Schnürſ ſgr⸗ 8·175
Grünfeld , 8 4.Grünfeld, 8 4. 2 — 2

ide andlech Mibemit Gasofen zu verk

Rheindaumuſtraßze 62, 50.

Oroße R 29 gle
ſchöne 5

( Eichen ) , billig zu 3,15
AtelierAtelier Alemania. E

1Sohreipüsch .
eiche, mit Aufſatz , zu 225
kaufen . Näheres

Fuchs , B 6, 6, part .

Schwarzer

10
( neu ) zu verkaufen .

Hartmetz. Uhlandſtr. 29 1.
Faſt neuer 2ieN

Nachtstunzu verkaufen .
Krämer , Chamiſſoſtr . 6,284

Ca. J0 ma.Sasseßlelh
preiswert ahzee

Zu er
eaß

Agg ger Pflügen
grundf traße ee
Nadl.adbe maneg
f. junge Dame bill . 516

verl160
Siebold , O 7 , 1

Lastauto au N.Se
*

verk . Näh . 24 80
eckenheimerſtr . 116.

5Le Zeniner

prima Selleri
mit friſchem Grün auch
kleineren Mengen abngte

Gärtnerei Inlhardt ,39.
Käfertal , Poſtſtraße

Nalionalkassg,
jängigſtes Modell , m. Scel

und Konlro aſe
eine Addition , umſtändehe 1
ſof .z. verk . Händl . verb.
echt Donnerst. benan ander . Tag . 5 Uhr ab
A. Rinza. I14 . 225 1 Tr. k

Für Brautſeute ,
15Seehras - ,

u . aarmatrall1
mit echten Drell.

52 . 4 IffG Aunaen
1

Inh . : Sigmund ſeſch,
dabee

MöbefWertal
in neuen und Seprauel
Mödein , sowie 3e b

Wohnzimmer , Küch
eint

Einrichtunuen , 30 . 10500Mödbelstücke

Mlsain . 8 8 , 16

Gaget )
Telephon 7521 .

Piane
ut erhalten , bei 11 6
— 08 , 119•

Me.
neinrichtung . 5

2.cränke . üfett
iſche. Sable. ae

wie verſchledene Möͤbel al⸗
wert — verk. 20.

eeen 8
8 8

elephon 2598

ildunkene
Lachlelstelel 175 0
Schätz , I 6, 24

10 0 1
per Pfund
Wapcte

in Packungen von 2
egen Nachnahme . 2
orto und 2 15

Günſtig für WiedereaahJullus Franz , Str .
Schuͤeßfach 2 .

10
Rarhig bete!

Karbidlampes nerKarbid - Breun ?
Fererzeuge
Basterilen

INäahmaschine
von 18 . — Ml. n, be,

Nahmmnsehfne1
mit Kaſten u. verſenba 40 5

Plaklenhuber 11
Telephon

Feuerzeuſ
alle Arten

2

doftzGranaten, —1. 1
in großen Quantitä

Cavalier , L.

— 10
geben .

K. W. euezeug fe

. Anbrsg *0

*

—
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enien de nen

An fidt

nn

Waeh
Sur Zule Preise erhält ein jedlef ilir

pier , Neutuchabfälle , ummi - „ RoB-
aar , Korken , Messing, Kupfer, Zink, 8

Lumpen , Reller - und

r Mbeim Vl . Wachtel
8 , Tel . 7819 — —

un , Flaschen ,

erbheres
Aulonialwaren-Peschät

jungem Kaufmann au kaufen gesucht .ſebote unter D. T. 60 an die Geſchäftsſtelle . 5214

echente und

Rbeln . Schubfabrik , J. heinshelmer & Co,

zwei Perſonen zu kaufen

Joppeſſſhpult
Saßs

eß Telefon 1605 .

2 . Nunsſfanddungſ Metzgerel -
ace en

f

d. e Ein richfung

At. Wopnhaus
umSimnerwohnun en

Aardden der Stadt .
. diedote unter C. P.

W beltele 5180

einlokal

Rur ein beſſeres Lokal
Uct tehrsreicher Lage von

ranchekundig . Leutenb

e eventl . auch zu
geſucht . Kaution in — —

Juſchrt en.
an ſten unter V. V. 46

die d

5196
ngebote unter515

Aaehen die Geſchäftsſtelle .
des Heineres 5313
Sschäft

Pior 8
welcher Branche ,

. pg n
ruluch , ungeb. unt.

an dieacegele
Vathaus

zu kaufen geſucht .

* D. L. 61
chäftsſt. 5197e Habsor

u. Exiſtenz . aller Art
Krieger mit

12 u. hoh. Anz. in all .

ut, fort geſuchtAnge⸗
„Kriegerheimkehr⸗

An Fach 88. Biöm

As
Vilia mn

in, Heidelberg oder
zu1 geſucht.

59 an— 520⁰—
Weu oſoder Rotel
118 31g8
N .s . Anged . unter

die Geſchäftsſt .

cMerel
eine WI 1t

geſ. Nagez u. f f zu

Geſchäftsſtelle . 8235dle

ULadende ee 0Lescdote un 25
1

uken Fesucht :— wenn

ac e
a 7 9Qagar Tel . 3050

8 120
1

5 1 9 07
0 e

U 5, 6
8463

erbügelofen zu

Handbanen
zu kaufen geſucht .

gebraucht ,
beſtehend aus 1 Blitz ,
30 —40 Pfd . Inhalt , eine
Eylinderspritze oder
stehende Spritze , mit

Transmiſſton u. Lederriemen

zu Kaufen gesucht ,
Zuſchriſten unter V. F. 56 an
die Geſchäftsſtelle . 4630 ,

ſehmaachhe
erſtklaſſ . Fabrikat , möglichſt
wenig gebraucht , oder neu ,

zu Kkaufen gesucht .
Angebote unter U. V. 13411

an Haaſenſtein & Vogler ,
. - . , Frankfurt a. M. (BIIR

Il % Wagen
auf Federn ,

Nage
von

ſolchen , ſowie Achſen und
Federn zu kaufen geſucht .

Angebote mit Preis unter
N. F. 156 an die Geſchäftsſtelle
Wer verlanft ein noch gut

halene Alavier
für ein Waiſenkind . 4314

Angebote u. O. M. 37 an
die Geſchäftsſtelle ds. Bl.
Von küchtiger Dame wird eln

zu kaufen geſucht .

—

4

2eaetAun

Guterhaltenerged und Schliebkorb
4894

H. Klein , Alyphornſtr . 10.

Schreibmaschine
mit ſichtbarer Schriſt

gebraucht oder neu , zu
kaufen geſucht . Angebote
mit ＋* und Fabrikat
an A. Hoff , Karls⸗
rahe l . 8. Donglasſir . 10,
Telephon 5141. 8³³

—
NFussballsflefel
—

Torgeräte und alle Sport⸗
artikel , neu und gebraucht
von Hinterbliebenen , kauft

F. Peres , Rampenweg 2.
Gedr . Schreibmaschine

zu kaufen geſucht . Fabrikat
und Preis erbeten an 5204
Späth . Seckenheimerſtr . 30.

Bersgenhetskäufe
aller Art , 7 1 und Nipp⸗
ſachen kauft K. Fillinger ,
8 6. J. Teleph . 4337 . 3334

Flacher Reisekoffer
mittlere Größe , zu kauſen

G.ſucht . Angeb . unter P.
123 an die Geſchäftsſt . F52
An - u. Verkauf gebrauchter

Mandofinen, Honzert-

Abem, Gitarran, Laulen
und deren Beſtandtelle .
5124 3 , 6 m.

Plelehstrom - Motoren
( gebraucht ) , — 3 P. S. zu
kaufen geſucht . 52²³3

Zuſchriften mit Angebol don
Preis und Tourenzahl
Cardet 4 Maller , Reustadt 3. .

aſchen , Popier , Eiſen und
Speicherkrempel , fämtüche
Metalle nur bel Tail

J . Schegs
T 1I. 10 und J 3 . 14

Telephon 5474 .
Feldgr . Baudelhese
1,75 Schrittlänge , z. kauf. geſ .

Eck, Laurentiusſtr . 18. 5262
Ein ſchoͤner

Kinderwagen
( Kaſtenwagen ) aus guten
Händen zu kauſen geſ . 4974
A. Hohenadel , Hamndeſdſſer1.

Hunde (iede Rasse )
zu kaufen geſucht , garfe be⸗
dorzugt . 263

Soh . Ammon , J 7, 5
Scharfer

Machimund
gesucht .

Süddeutsche pbaſ 54
bementwarenfabrik b. .

Mannheim - WAeenn ,
Diffenestrass 10 b.

J 3, 13, f.
gut ſep. ngbllertes Zimmer
zu vermieten . 5277

Wer tauscht 5
-•4 Zimmer⸗Wohnung mögl .

mit Bad gegen 2 Zimmer⸗
Wohnung mit Küche , Bad
ꝛc. in neuem Hauſe . 5 u.

5

Seckenhelmerſtr . 34 4769

Zimmer u. Küche
l. 5. St . an einz . Perſ . z. verm .
IZu bermieten per I. April
oder ſpäter 4451

* 15 1elstöck. finteaus
mit Zentralheizung .

Angebote unter S. O. 89
an die Geſchäftsſtelle d. Bl.
Ein fein und neu möbliertes

Worn - und Schlafz mmer
mit zwei Betten , Schreibtiſch ,
evtl . Küchenbenützung in ſchön.
freier Lage in gutem Hauſe
zu vermieten . 5299

22, 3. St . lints .

Ffcundlich . Neim
— ſinden ältere alleinſteh .
4 Damen dauernd oder

vorübergehend vom
1 . April ab in Nähe

— Mannhelms . Zimmer⸗
einrichtung erwünſcht .

1

Angebote unt . T. P. 190 —
a. d. Geſchäftsſt . Hag4 u

. Sulgelsgene Wirtsshaft
auch als Bäroräume , Lager
oder Werkſtätte zu ver⸗
mieten . Näheres in der Ge⸗
ſchäftsſtelle ds. Bl . 5164
Ca. 80 qm Näume
B Seitenban u. cg. 65

15
im

S ee gute Stadtla
1 51. April zu vermiet . Gefl .

u. C. R. 42 a. d. Geſchäftsſt . aeh

Stallung
e , eeſofort zu vermieten .

Näher . IBUürO Walbel,

5
1¹
U

2
15

Menig gebrauchte Ess- und
Terenzimmereigrichtung

verk . Zu erfragen Oeh ,
D 6, 6, 1 Treppe . 5156

Natlonalkasse
gegen25 Angeb . unter C. E. 31
en die 5129

115eldumsser -
Aniomaf

wenn auch defekt , zu kaufen
eſucht . Gefl . Angebote mit
reis u . Syſtem⸗Angabe unt .

deOe⸗00 5 —
3275

1
Mpeles Haleg
in verkehrsreicher Lage zu
kaufen oder zu mieten geſucht.
Angebote unter Z. O. 38 27
die Geſchäftsſtelle . 3175

An - und Verkauf
von Uhren , Juwelen , Muſik⸗
Inſtrumenten . Koffer , Pfand⸗
ſcheine und Partiewaren aller
Art. 7

Na16a

bewährte Syſteme zu kaufen
geſucht . Zuſchr . unt . F. F. 6
an die Geſchäftsſtelle . 5205

ſchwer Eichen , gegen bar zu

eee e 10 wWasser, Vakunm und sonstigem , Zubehör ,
agolfort oder später zu vermieten . uneſes Ei

E. V. 99 an die
——

robe , 2

ee ee

ochderrsebafllahg Wonung
im I. Obergeschoss von 11 Zimmer , Diele , Garde -

vollständig eingeriehtete Dadezimmer . 5
Seſuch ben ſünden Epcbaar

3 Klosetts , Küche and 2 Speisekammern and %
2 Müdchenzimmer . Zentralheizung , überall Warm .

1 5 2 Tel . 7552 .

per

gelucht .

Fabrikanlage
mit Sleisanſchluß zu kaulen oder zu mleten

Hingebote unter P . Z. 122 an dle Ge -
ſchäftsltelle dieies Blattes .

1153

Al ol eldengnu kaufen geſucht .5 obert „ „auften . 57, 4. Stock .

Rino - Flime
ſowie Apparat u. Zupeh .
zu kaufen geſucht .
mit Preisang . unt . B . O
an die Geſchäftsſtelle . 8257

Hasen - und Ziegenfelle
ſowie alle andern , kauft
3776 Weil , 1 3 , 7 .

Wahle
hohe Preise

eeee, e ee
Pfaudscheilne , Alter -
tumer usw . Cia

Bartmann , I2 , 22 .

Johann Ph. Bachmann
Telephon 1675 . ceso
ARKaAuT

von en, Pasier , Alk⸗0
owie Keller · nSpeichergerümpel.

Salat , J 2 , 10 .

Semce
erhalten , mit ſichtbarer

—5—
( Adler bevor 195 ſo.

zu farl 99010

Einige Schſäuche

für Auto 8
710 %90 zu kaufen geſucht .

Mühling , N 6 , Ja .

Ankauf
von gebrauchten

Flaschen
jeder Art , Korke , Papier .
u. Garantie d. Einſtampfens

Sowie Sämtl . Metalle
u den höchſten Preiſen . Bei

Veſtelungen bitte ich,
17 8an mich zu wenden .

G. Awiekler Wwe .
0 7, 48 Tel . 3463

Ful erhatten . Drilling
u kaufen geſucht . 52³2

Nederan , Sriebtigſtraße93.
Telephon 2132 ,

FEF

Einſatz für

daakamin
neu od. gobrnucht gefucht . Eae

Angebote mit Preisangabe u.
. 8. 193 an die Geſchäftsſt .

gut möbl . Zimmer

Maunbelm⸗ ſ

Grössere
zu mieten geſucht .
mit Hof, zur Fabrikatlon geeignet , ſofort oder per 1. März

B55welche Wohnräume infolge
H. R . Ungerer , Börse , Zimmer 29.

Werkstatt

mit 1 u. 2 5 leere
Wohnungen , fortwährend d.

1 beſſ . zahlungsf . Mietern
5cht durch 511

aae gopcec
Weinteaze 9, 1 Tr . D

emleter koſtenlos .
Herr ſucht

gut möbl . Zimmer
uſchriften unt .A. D. 79 an die

Geſchäftsſtelle d. Bl. 4953

Beſſerer Herr ſucht

möglichſt m. ſep. Eingang p. ſof.
ngebote u. W. U. 95 an die

Geſchäftsſtelle. 47²

Sollder Herr ſüchh 5242
mödllertes Zimmer

per ſofort . Angebote erbet .
unter E. J. 84 an die Ge⸗
ſchüftsſtelle ds. Blattes .

2 Beruf ſtehende

leeier düer nöbt. Aener
mögl . mit elektr . Licht —

Neu⸗Oſtheim oder Oſtſtadt
bevorzugt . Angebote mit
Preisang . unt . E. V. 96 an
die Geſchäftsſtelle . Ba65

Beff. junger Mann ſuch
pet 15. ds. Mis . schön
möbliertes Zimmer
mit Frühſtück . Angebote anaereneeeen .

Suche per I. März gut möbl .

6
mit elektriſchem Licht .

5³⁰⁴

Wohn · und
Schlafzimmer

4886
Angebote unt . V. Z. 80 an

dle Geſchäftsſtelle ds. Bl .
Herr ſucht für ſofort 53811

möbl. Zimmer
Angebote unter B. H. 8 an
die Geſchäftsſtelle ds. Bl.

Mahliert . Tamers
in gutem Hauſe ſucht Berichts⸗

aſſeſſor Krall , Rhelnauſtr . 19.

Nühlger Herr ſucht

Fal Röbl. Aamel
für ſofort . Ang . u. F. O. 14
an die Geſchäftsſtelle . 5308

Gebild . ruhig . Herr ſucht ſofort

Wiget helrets ae
( mit Früßhſtück ) in gut . Hauſe.
Angebste unter F. O. 16 an
die Ge schäftsſtelle . 5223

Nnberloſer Chepazar ſucht
groges Zimmer u. Küehe
zu mieten . Angeb . unt .A. N. 38
an d. Geſchöftsſt . d. Bl. 5007

Per I. Jun 9d. fcüher voß
8 alleinſteh . Ehepaar .

1 Zim . mit Küche zu mieten

ſan die Geſchäftsſtelle d. Bl .

ſan die Geſchäftsſtelle d. Bl .

Ich ſuche für meine Tochter ,
Schülerin der 1. Klaſſe der
Eliſabethſchule der
Brückenſperre 400

Aag Ad Jobei beſſerer iſraelltiiſcher
Familie .

Angebote mit Preis unter
W. B. 77 an die Geſchäſts⸗
ſtelle dieſes Blattes .

Folle Pensſon
in nur gutem Hauſe , von

ruhigem , gebildeten Herrn
für ſofort oder ſpäter go⸗
ſucht , Zentrale Lage bevor⸗

zugt . Eventl . Famillenan⸗
ſchluß erwünſcht . D5²

Angeb . unt . P. G. 107 an
die Geſchäftsſtelle ds . Bl .
Alleinſt . gebild . Dame , Unde

10 ut evang. ſehr acht

Aufnahme
in fein . Familie , bei älterem
Chepaar ed. einzelnen Dame
mit ganz . Penſ . Möbel lann
eptl. ebrachtbe Anſtalußgegenſ. Sympathie 1
errb , Suchende refl . nur auf paein ſehr feines Haus . Berufs⸗
mäßige Vermieter

uſchriſten erbeten unte
„ 128 an die Geſchäftsſtelle .

d οοο,j,tafn˙
Junges , kinderloſes , ge⸗

blldetes Ehepaar , ( Akademil . ) ,
ſucht per ſofort oder ſpäter
eine 4491

34 Aimmer -

Wonnung
in der Oſtſtadt , oder ſonſt in
beſter Lage

Gefl . Angeb . unter F. G. 7

dan
mit elektr . Licht auf 1.
oder ſpäter .

Gef . Zuſchſchriften u. E. B. 1
77

Zwel Timmer kür Büro

95
oder elngerichtetes

üro zu mieten geſucht .
r. unt . E. 1. 87 an die

Ge 05 tsſtelle d. Bl . 5243

- 5 Zimmer -
Wohnun

per ſofort oder 1, 9101919
geſucht . Angebote mit Preis
unter F. P. Is an die Ge⸗
ſchäftsſtelle d. Bl . 8321
Kinderlos . HRepaar

ſucht in beſſerer 9 67
- —5 Limmer-Wobnung.

Angebote von Inhabern ,

der neuen Verfügung abzu⸗

9 * ſind.erbittet
Amour in Fa . Willlam

Neaſur,ſur , Beillſtraßze 29. 5809
Ruüßige Famiſie it 7Jahre

umd Htiche . Neckarſtadt
bevorzugt . Angeb . unt . B. F. 6
an die Geſchäftsſtelle . 5060

Cil Mühl. gemü. Zammer
von beſſ . Herrn bei netten

987 75 geſuücht. Ang . unter
B . O. 16 an die
ſteue ds. Blattes . 507
Miiitlere Verenſene
ſucht auf 1. April od. 1. Mal

LUU
Näheres unter B. P. S. hier

Haupipoſtlagernb. 50⁴5

- 5 Zimmer
mit Zubehör , Gas u. Elektr .
per 1. Ayril oder 1. Juli in
beſſerer Lage geſucht . 57 7Angebole erb . u. W. M . 8
an bie Geſchäftsſtene ds . 1

alt . Kinde ſucht 2 Eimmer 8 6 ,

57 Unner- Fobnang
mit Zubehör , elektr . Licht ,
Nähe Schloß u. Nheinbrücke
per April oder Jull zu miet .

geſucht . 31³⁴

Angebote unt . Nr . V. T. 18.
an die Geſchäftsſtelle .
Suche auf 1. Mal eſne

Fulgedende cat
mit etwas Räumlichkeit dabel
in Zapf oder in Miete . Kau⸗
tion kann geſtellt werden .

uſchr . unt . Z. C. 78 an die
Geſchäſtsſtelle ds. Bl . 4420

Wein- oder

Bier - Restaurant

geſucht. 5¹8

Zaſche mmin,unter D. E. 85 an
dle Geſchäftsſtelle da. Bl .

Tüchnge fachtundige 10ſchüfts frau ſucht 5¹5

eigweitachzt
820045 908 2uſchr . u. B . F.1 — G4chchüftsſtelle .
Langfährige , erfahrene FWirksleute Mann⸗
heim od. Umgebung kege 257

ſtesiaurant
158

oder ſpäter zu mieten .
ngebote erbeten unt . E. C. 78

te Geſchäftsſtelle de . Bl.

Gutgobende Wirtschaft
von tüchtigem Wirt in
oder 2e geincht Ae

Zuſchr . unter O. E. 127 an
ble Geſchaftsſtene d. Blattes .

Bäckerei
zu mieten geſucht . 4771

Angebote unter X. J. 9 an
die Geſchäftsſtelle dſs . Bl .

Bäckerei
zu mieten eptl . ſpäter

raltkaufen geſucht .
Angeb . unter F . D

die Geſchäftsſtelle ds. lates .

Auto- Carage
—8 1 ſofort

g. u. N. V. 174
an 795 Geſchäftsſtelle . Laa !

Neckarstadt
Nähe Halteſtelle Straßen⸗
bahn , 1 Zimmer , 1. Stock . ,

ſtraßenwärts , mit elektriſcheni
Licht , zu mieten goſucht .

Angeb . untet I . B. 104 an
die Geſchäftsſtelle . N1198

(lavier-Unterricht
erteilt gründl . konſerv . geb .
Dame. jederz .

26 , 4. St . E 4283

Primenst e
Jerteilt

Ang . u. ON.
775

d. Geſchäftsſt .

gllseß
zu sprechen lernt man
gehnell in den engl . Konvers .
Vebungsabenden für 1
und Herren . 529
W . Arendt , L. 13, 29.
Konf . geb . Dame erteilt

kfnel Mareruntee
auch Anfänger . eKuauber , P 4 ,

Nusstsch-
Sprachunterricht

15 75 ruſſiſcher Akademiker .
Anfragen unter I . Z. 23

San
erbet 3930

55 e Beamlet ) 5290per 1. 3. oder 1. 4 . 528

- Ummertwohnung
zu mleten . Gefl . Angebote
unter E. G. 82 an die Ge⸗
ſchͤͤftsſtelle dieſes Blattes .

Allei t per
1. Aull Lo

—3 Hapor⸗

50mit Küche . Angeb . unt .

Spanisehn
Unterricht , VUedersetzung ,
Korrespondenz 529

W. Arendt , L. 13. 20.
20 Jahre in Chile u. Buenos·

von küchtigen Fachleuten per
ſofort oder ſpäter zu mieten

Wnitt Nadeupemc

Nr . B0. 7. Seite .

Kabapepenal!
Mae Schgszer-Auzüge

einzelne

Aaclen, DüenAid Nosen
auch

Lehrings-Anzüöge

Astige

preiswert . N57

Gebr . Müller
H 3 , 1 , Eeke und

eee , . eee ,

zu ver⸗de Mcbe
kaufen .galechen —12 Uhr . 5310

Bemder , H 5 , 20 .

Nachhie und
Aulsleht

billigſt . W6a

57 Mittelſchullehrer ,
Nheinhäuſerſtraße 18.

Ver beteiligt ſich an
2

fallentsch.Sprakbantenich
1 Mk. pro Stunde ? Angeb .
u. O. G. 82 g. d. Beſchäfksſt .

ee . 0e 2 *＋ 4

2 e ,
Schonechreib⸗

u. Handelskurz

kür all. Berufs -u.Kliersklassen .
Lehrplan gratis .

bebb.derN

Ein einfacher Beutel mit
Mart 5320

VArloren .
9 Der ehrl . Finder wird gebel ,

asſ . geg . Belohnung abzug .
Pflägersgennpſtr . 11 4. St .E.

eeen
dem Wiederbringer
entlaufenen

Senmauzer .
Metagerei Laul

Wofshung
1 5 auf den Namen

Wolf “ hörend , entlaufen .
Kozugeben gegen gute Be⸗

lohnung K . 3 , 8geſchäfl Meckler .

Wotshunch
weiblich , entkaufen . Seag

Vor Ankauf wird gewarnt .
Wiederbringet erhält Be⸗
lohnung !

Uhrenhaus Kraut
T 1, 3. — Telephon 377 .

Neuer , ungeſtrichener , klei⸗
ner , zweirädiger

eaenünegen
geſtohlen . R 1,10
mal 80 em. , , Radhöhe 1 . ,
Achſenlänge 90 em. ; am rech⸗
ten Rad — Speichen be⸗
ſchädigt. iederbringer er⸗

hält Belohnung ! 5317
Frledr . Schlecht , O 3 , 19.
IJunger Herr , angehender
Biolinſpieler , möchte gerne

mit einem taktfeſten Kuavier⸗
ſpieler in den Abendſtunden

JMzuſammen muſizieren . Angeb .
u. F. N. 13 an die Geſchäſtsſt .

Bauführer
wünſcht für ſeine freie Zeit

Nebeubeſchäftigung . Heim⸗
arbeit beverzugt . ngeb. unt .
E. C. 3 an ble Geſchäftsſt .

2

Diane
Stimmungen , Neparaturen
jed. Art . Ferd . Altſchuh ,Heinie Lanzſtr . 3, part . 5297

Pplzen u. Ausmadern
ſowie alle Reparaturen an

N —3 Herden prompt
und billig . 5293

Karl Eff , G 7, 42
oder Telefon Nummer 11¹⁰

( Kutſcherel Kramer) .

in - Tafeln 142 em 1g., 62
br. , 10 —12 mm tart,
lange Borrat reicht , ſofort
lieferbar . H51

. Weiser
Karlsrahe , Lauterbeegſtr . 18.

Kühneraugen
ub . KHornneut

Aires . Ehem . Mitarbeiter v.
2El TLemps “ . - Altes .

FKonſerpatörſſch geb . Herk
erteilt gründlichen Klacier .unterricht en m 115eſ. Angeb . u. H. L. 11 an

b42 6 eſchäſtsſtells. 5306 N.
68 d. d. Geſchäſteſt .

Honorar . Anfrag .
3614 1an die Geſchäft⸗ 15

De man ſchnell und

775155 72 —5 Th. von
4 neraugen⸗

Tod. “ Seit Jahren
Speglal⸗Mittel . Preis M. . —

ee 14, . lal .
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28. Vorſtellung im Abonnemen A 337

Der Zigeunerbaron
Anfang 6½ Uhn Mittel⸗Preiſe . Ende gegen 9 „ Uhr .

RKünstierineater
Heute und morgen abends 7 Uur : U1103

Dlie Dollarprinzessin .

Lene Weilller - Brueh
lene Nesse

Sonatenabend
im Versammlungssaal am Mittwoch , 12. 9 7 Uhr

Werke von :

Reger , Bach , Schumann , Erank.
Kartem Mk. . —, . 50, . 50 im Mannheimer Musikhaus

P 7, 14a und an der Abendkasse . Na32

Nittwoch , den 12. Februar , abends 83 Uhr

Fort ſdg . in 0 8 , 5
„ Uhnstus im Spiogel von Sſnal und Solgatna “.

5

— —— 2 an —
3. 8

Natzenfele
— 8 8.

Neimarbeit .
Wir haben zu vergeben :

Lampensenlrm - Bespannung
talne Betz - und Mäharbelt
feine Nend - u . Maschinenstickerel .

Sprechſtunden : Donnerstag und Freitag von 3 bis 5 Uhr.

Firma , in der Nuhe des Wasserturms . rerene bei

event . Einſührung der durehgehenden Arbeitszeit den

Mittagstisch fur - 300 Angestellte

an einen ſeistungsſähigen Wirt oder Koch zu vergeben .

Angebote mii Preisangabe erbeten unter Q. A. 123

an die Geschüſtsstelle 8055

bestimmt Zlehung

Badische Rote Kreus

Geldlose „
a 1 Mk . ( 11 Stuck Mk . 10 . —)

Horitz Herzberger
E 3 , 17 — F , I .

„ Apolio “

i
m 86 em lang und 94 em

Planken

lammer- Lichtspiele
Telephon 987

jugendtheater , Liedertafelsaal , 12—5
Sountag , den 16. Februar , nachmittags 3 unt 853

Die Punnenfee .
Zauber⸗Märchenſpiel mit Geſang und Tanz in 3

Tanzſpiele : Nixentanz . Puppentänze : Jauſt⸗ ⸗Walzer
Mocgenbidtterwulzer. Tang der Hampelmänner (Vollo,

Karten ab heute bei —
U 1 4. Tel. 1000 .

der grögte bisber

Nur noch kurze Zeit bis inkl . Donnerstag

gezeigte Kulturlilm :

14 ca . 2 Si den).Tragödie in 6 Akten . ( Spi

komponiert von Julius Einödsholer .

Lu Syud und Helzn Molander . Die enttührten Töchter “ , Max Ruhbeck , Carl

Auen, Rudl Ochler , vom Schauspielhaus Franklurt am Main .

I dlputlzte , „ Es kommt das Glück “
in den Hauptrollen :

dieser Grossstädto .

schönsten bisher gezeigten Bilder .
Dieser Pilm ist nach einstimmigem Urteſl eines kunstverständigen Publikums eines der

Dasselbe wurde in Orosstädten wie Betlin 6 Wochen ,

Düsseldor 4 Wochen , Frankfurt a. M. 3 Wochen unumterbrochen in einem Theater bei tüglieh

ausverkaufſtem Hause vorgeführt .— Der Film war wähzend dieser Spielzeit das Stadtgespräch
Eine Treppe zu hoch

Reizendes Lustspiel in 3 AktenLe51

Selbſt die Dſchlechte de
Uhr wird tadellos repar .
Federn u. andere Repara⸗
turen zu bekannt billigen
Preiſen m. Aähr . Garantie

i Hin er
Uhrmacher u

„ 1 Uhrenhandig
H . 18/17 .neben Marttplar

Ein gut erhaltener 5319

Polſter - Beltroſt
breit zu verkaufen .

Näh . Schäfer , O 3, 4a, Il. Si .

colosseum Lichtsplele

la. Honigpſätzchen
und Pfeffernüsse
regelmäßig abzugeben . 5290

8 Anfragen bei

ainddareaecner ,
„Spezlalllät Neli ) “

Haarfarbe
Viele Dankſchrelb. Zum Selbſt⸗
fürben leichte
Karton 3 und 5 M.

J. A. Suderleith
München , Karlsplatz 13

H. Saust , Friseur .
Mannheim . D 2 , 6 .

Ju verkaufen :

2 Hül Schnauzer
A. Ritter , Hunde Penſionat .

Beglun der Vorstellungen 3 Uhr . Schluss 10 Uhr . Eintritt jederzelt .

DEs wird gobéten , die Nachmittags - Vorstellungen zu besuchen .

1 8. Vund N
telderstraße 33 ,4. Stck , r.

Schlafzimmer
hell , wenig gebraucht preisw .
zu verk. Anzuſ . von 3 Uhr an.

Guſſlelſch Feudenheim ,
3312 Hauptſtr . 140, IIl.

Hühneraugen

RHornhaut
. 3. .
ontternt

S persönilob
gcocbmerz -

8. 5

8 Hankh , N 3, 18b.

Hohenwieſenweg 4. 5315

Hlatz für 800 Personen

Mannkheim e Messplatz
gebsstes und schbastes Ihsater der Aeckar stadl.

—

4A. aK er !

Anneliese Eva

Das

Eva Speier - Serie 1919 .

Erst - Aufführung für Mannheim !

Ven an bach dde Jäaben figen!
Einzig schönes Schauspiel aus dem Leben zweier Waisenkinder .

und ergreiſendste Drama ,

das je gezeigt wurde!

11 alten nauer
nach dem berühmten Roman von

Berta von Suttner .

Musikalische Illustration zusammengestellt von

Kapellmeister Härzer .

Programm für Dieustag — HAittwoch — Donnerstag

feizendes Lustspiel !
Baronesse und Uetter Fritz

in der Hauptrolle : Haune Brinkmann .

-Akter!

Als Extra - Einlage . % Ur Verlotene Töchter Etster
755

Teil .

Speier

gewaltigste

Verstärktes Orchester

( 12 Mann )

Letates Programm von 8 bis 10 Uhr .

A Prelag : lirU88U08 Sensaflons - Drama! ?! ?

Der comersee
Herrliches Naturbild .

Neulſche Henoſc Parlel
annheim .

Bezirtsvereln 1 und ( Quabrate - K, Luiſen - und Parkrint

Gemeinſame Mitgliederverſammlung
am Donnerstag , 13 . Februar , abends ½8 Uhr in des

„ Iwölf Apoſteln “ , C 4, 11 .

Tagesordnung :
1. Die Bedeutung der lommenden ſtädt . Wahlen . ( Herr Prof . Drbö⸗h

2. Der Reichsverfaſſungsentwurf . ( Herr Rechtzanwalt Dr . March) .

3. Freie Ausſprache nach jedem Referat .

Bezirksverein VIII (Oſtſtadt , öſtl . Stadterweiterung) 86.

Mitgliederverſammlung
am Freifag , 14 . Februar , abends ½8 UAhr in der „Bergolo
Friedrichsplatz 9 .

Tagesordnung :
1. Aufgaben der Mannheimer Gemciudepolitil .
2. Freie Ausſprache .

ö

Deg Eiſcheinen aller Mitglieder iſt im Zinblück auf die be⸗
vorſtehenden Gemeindewahlen dringend erforderlich .

[ Walhalla⸗Theater
Seckenheimerstr . 1a Telephon 224

3
e

ee

Vom 71 . Dis 13 . Februar :

Das Opfer
Vella Nogesius

Drama in 4 Akten nach dem Roman

„ Die Ehre des Stenhan Nogesius “ .
in der Hauptrolle :

Wanda Treumann .

Seinstrandllehchen
Lustspiel in 3 Akten .

dün des Kaisel der Hasle
Mittwoch 3 Uhr :

grosse Kinder - Vorstellung

Der schwarze Husar .
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